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Sch m ück er  Hof
Wir machen Ihnen den Hof.

LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER,

wenn Sie diese Zeilen hier lesen, ist die Bundestagswahl vorbei. Doch das poli-
tische Geschehen steht nicht still, schließlich kann man dieses Jahr als „Super-
wahljahr“ bezeichnen. Und die hiesigen Ortsgruppen der bunten Parteienland-
schaft befinden sich schon im Wahlkampf für die Kommunalwahl im September. 
Erste Infos einiger Parteien finden Sie schon jetzt in dieser Ausgabe. 

Wir haben in den vergangenen Wochen wieder viele tolle Dinge erleben und Ge-
spräche führen können. Im Dorf zählt der Zusammenhalt und der spiegelt sich 
auf verschiedene Weisen wider; Ob es die ehrenamtlichen Caritaskonferenzen 
sind, die so vielen Menschen helfen und dabei selbst auf Hilfe angewiesen sind, 
die Freiwillige Feuerwehr, die natürlich essenziell für eine Dorfgemeinschaft wie 
Kirchhellen ist oder die SeniorenNetzwerker, die beweisen, dass man auch in 
hohem Alter noch den Weg durch die digitale Welt erlernen kann. Doch es gibt 
immer auch Schattenseiten und eines hat das Dorf ganz besonders aufgerüttelt: 
Die Missbrauchsvorwürfe und Fälle, die sich hier in der Gemeinde St. Johannes 
vor rund 40 Jahren ereignet haben sollen. Auch diesem Thema widmen wir uns 
in dieser Ausgabe.

Erfreulicher wird es im Freizeitbereich, denn wir haben schon einmal einen Aus-
blick auf das gesamte Veranstaltungsjahr geworfen. Wir können uns nicht nur 
wieder auf die spektakuläre Bauernolympiade, sondern auch auf ein Malle- und 
Schlagerfest, Tanz in den Mai, das Plattdeutsche Theater und vieles mehr freuen. 
Wir hoffen, dass Sie einen schönen Start in den Frühling erleben, schon das ein 
oder andere Eis und die warmen Sonnenstrahlen genießen können!

//

Ihre Valerie Misz

Fo
to

: a
ur

eu
s 

Gm
bH

Aileen Kurkowiak & Valerie Misz (v.l.)
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Kirchhellen. Grafenwald. Feldhausen.
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 Pflegedienst Sabine Voßbeck

Ihr Kirchhellener

Oberhofstraße 10 
46244 Bottrop-Kirchhellen

Telefon 02045-411124

Bürozeiten:
Mo. - Fr. 08.30 Uhr - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Weitere Informationen
finden Sie hier.



Kirchhellen und seine Feste und Veranstaltungen – 
Diese Termine sollten Sie unbedingt schon jetzt im Kalender ankreuzen 
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Das Jahr 2025 hat viel zu bieten, denn es ist im Dreijah-
res-Rhythmus nicht nur das Jahr der Bauernolympiade. 
Außerdem brezelt es bald schon wieder, denn kaum zu 
glauben, aber im kommenden Jahr ist es schon wieder so-
weit und das große Festwochenende im September steht 
an. Ein Jahr vorher steht traditionell der Brezelausmarsch 
an. Dazu und zu vielen weiteren Veranstaltungen haben wir 
eine Übersicht für sie zusammengestellt. 

Um die Wartezeit zu überbrücken und sich auf das künftige 
Fest einzustimmen, lädt die Schützengesellschaft bald zu 
einem besonderen Anlass. Es wird ein gemeinsames Kom-
paniefest der Kirchhellener Schützen geben. In der Ver-
gangenheit haben die Kompanien eher unabhängig vonein-
ander gefeiert. „Zu diesem Bergfest sind alle Kirchhellener 
Schützen inklusive Begleitung herzlich eingeladen“, sagt der 
Offizier der zweiten Kompanie Andreas Dierichs. Das Fest 
findet am 29. März auf dem Hof Schulte-Kellinghaus am 
Ekampsweg 1 statt.

Die Laienspielschar der Kolpingsfa-
milie meldet sich mit dem Stück „Den 
ledigen Baugrund“ zurück. Auch in 
diesem Jahr wird es ganze vier Spiel-
tage für das Plattdeutsche Theater im 
Brauhaus geben. Die Spielzeiten sind 
sonntags (30. März und 6. April) je-
weils um 16 Uhr sowie Donnerstag (3. 
April) und Freitag (4. April) jeweils um 
19.30 Uhr. Es gibt einen gesonderten 
Vorverkaufstag am 9. März, an dem 
zwischen 10 und 12 Uhr direkt im Brau-
haus die Tickets erworben werden 
können. Im Anschluss gehen die Kar-
ten in der Humboldt Buchhandlung in 
den offenen Verkauf. Gegebenenfalls 
soll es eine Abendkasse geben.

Im Kirchhellener Veranstaltungskalender inzwischen nicht wegzudenken ist das 
Mallorca Festival von und mit Ina Colada. Auch im kommenden Mai soll ein 
neues und frisches LineUp Musikfans aus Kirchhellen und Umgebung anlocken. 
Während der Samstag nach wie vor für Malle-Musik reserviert ist, gibt es am 
Freitag des gleichen Wochenendes etwas brandneues: „Wir möchten eine noch 
breitere Zielgruppe ansprechen und veranstalten eine große Schlagerparty für 
Jung und Alt“, so die Sängerin. 
Das Publikum soll sich bunt mischen und mit den Größen der Szene wie Mike 
Leon Grosch zusammen feiern. Los geht es am 16. Mai 2025 ab 19 Uhr (Einlass 
ab 18 Uhr) mit dem Schlagerevent „Sommerschlager“. Am 17. Mai ab 15 Uhr (Ein-
lass ab 14 Uhr) bringen die Malle-Stars dann ebenfalls das Partyzelt auf dem Feld 
Schulte-Kellinghaus am Ekampsweg 1 in Kirchhellen zum Kochen.

Vom 2. bis 4. Mai wird das Maifest wiederbelebt. Das Programm wird vielfältig 
und orientiert sich nach ersten Ideen an dem Format des berühmten Fernseh-
gartens. „Es wird eine Mischung aus spannenden Vorträgen und Impulsen der 
hiesigen Kaufmannschaft und Live-Musik“, verrät der Vorstand der Kirchhellener 
Werbegemeinschaft.
Das traditionelle Maibaum-Aufstellen darf selbstverständlich auch 2025 nicht 
fehlen. Das ist zum ersten Mai nämlich nicht nur jedes Jahr im Grafenwälder Ver-
anstaltungskalender fest gesetzt, sondern auch in Kirchhellen. Im Dorf kümmert 
sich die Freiwillige Feuerwehr jedes Jahr darum, dass Kirchhellen, Grafenwald 
und Feldhausen das Tanzbein schwingend standesgemäß in den Mai kommt – 
vergangenes Jahr übrigens erstmals in Miermanns Scheune. Genaue Informatio-
nen zu beiden Veranstaltungen folgen in den kommenden Wochen. 

An Pfingsten 2025 steht das Dorf wieder Kopf, wenn das olympische Feuer auf 
dem Hof Steinmann entzündet wird. In der Vergangenheit haben jeweils rund 100 
Kegelclubs an der vom Dorf heiß geliebten Bauernolympiade teilgenommen. Die 
Mischung aus festlichen Wagen auf einem großen Umzug durch das Dorf, Partys 
bis früh in die Morgenstunden sowie der sportlich spaßigen Olympiade á la „Spiel 
ohne Grenzen“ macht die Veranstaltung interessant für Groß und Klein. Teilneh-
mer und Zuschauer kommen hier gleichermaßen auf ihre Kosten.
Die jungen Kirchhellener können sich auch in diesem Jahr auf das Sommerfest 
der Landjugend – dieses Mal wieder am Abend vor Fronleichnam (18. Juni) – 
freuen. Hier wird wie jedes Jahr sicherlich auch 2025 ausgelassen gefeiert und 
geschwoft. 

Es ist endlich wieder soweit: Im üblichen Zweijahres-Rhythmus ist es dieses Jahr 
wieder an der Zeit für das Schützenfest des Grafenwälder Schützenvereins. Am 
Wochenende vom 4. bis zum 6. Juli verleiht der Verein abermals die Königswür-
de. Wer wird Schützenkaiser Sascha König in diesem Jahr ablösen?
Für den 31. August wird erstmals zum großen „Tag der Vereine“ geladen. Das 
Fest soll auf der gesamten Anlage an der Loewenfeldstraße stattfinden. „Von der 
Bezirkssportanlage, über die Sporthalle, die TSG-Anlage bis hin zum Kunstrasen-
platz“, betont VfB-Sprecher Marco Samland. Mehr als 15 Vereine haben sich bereits 
eingeklinkt. So haben sie alle die Gelegenheit, sich zu präsentieren. „Kirchhellen 
hat zahlreiche Neubürger, die dann sehen können, was hier alles angeboten wird“, 
ergänzt er. Die Werbegemeinschaft stellt an diesem Tag eine Fachkräfte- und Azu-
bi-Messe auf die Beine. 

DAS KIRCHHELLENER  
VERANSTALTUNGSJAHR 2025
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Miermanns Scheune � Scheideweg 38  
46244 Kirchhellen � Tel. 02045 / 8 34 04 

www.miermanns-scheune.de

Neues Hofladencafé
Montag bis Samstag | 9–18 Uhr
hausgemachte 
Kuchen und Torten

TERMINE

Münsterländer Buffet
Sonntag, 09.03.2025
12.30–15.30 Uhr

Spargelsaison
April bis 8. Juni

im Café ab April
Bauernfrühstück

MIERMANNS

Spargelsaison
         April–Juni 2023 
SPARGELESSEN

13. April bis 18. Juni
Spargel-Drive-In und 
Restaurantbetrieb
Mittwoch–Freitag:  12–15 Uhr
Sonn-und Feiertags:    12–17 Uhr

30.4., 14.05., 28.05., 11.06., 18.06.
Spargelbuffet
Zusätzlich jeden 2. Sonntag 
von 17–20 Uhr.

-Samstags kein Spargelessen-

Reservierung ab sofort unter 

unter kontakt@miermanns-
scheune.de.

SPARGELVERKAUF

Montag–Freitag:  9–18 Uhr
Sa., So., Feiertags:   9–17 Uhr

Die Öffnungszeiten unserer
Verkaufsstellen in Schermbeck,
Hiesfeld, Oberhausen und 

www.miermanns-scheune.de

Spargelsaison

Miermanns Scheune  Scheideweg 38  
46244 Kirchhellen  Tel. 02045 / 8 34 04 

www.miermanns-scheune.de
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Kaffee-Gutschein
Beim Kauf eines Stücks Torte 
oder Kuchen bekommen Sie 
einen großen Kaffee geschenkt.*

*pro Person 1x einlösbar. 
 Gültig bis zum 28.03.2025

ANZEIGE

ANZEIGE

SOFTEIS-
SCHMAUS AM
FACHWERKHAUS

Die Winterpause ist bald vorbei und 
es ist an der Zeit, unser Softeis bei

schönem Wetter zu genießen.

Wir würden uns sehr freuen, euch mit 
Beginn der Sommerzeit ab

Sonntag, 30.03.2025 im Wiesental 44 
begrüßen zu dürfen. 

Bis bald sagt Familie Heitmann



Kaum zu glauben, aber wahr: Schon 
kommendes Jahr findet wieder das 
große Schützen- und Brezelfest in 
Kirchhellen statt. Traditionell soll der 
Brezelausmarsch am ersten Sep-
temberwochenende den Countdown 
einläuten. Am 6. September ist das 
Dorf dann endlich wieder geprägt von 
Königsblau. 

Familie Miermann setzt darauf, Be-
währtes mit Neuem zu vermischen. 
Seit Jahrzehnten ist das Kartoffel-
fest nicht aus Kirchhellen wegzuden-
ken und auch am Termin ist nicht zu 
rütteln. Bei jeder Menge Kartoffel-
spezialitäten können es sich die Be-
sucher am 27. und 28. September, 
jeweils von 11 bis 18 Uhr, auf dem Hof 
am Scheideweg 38 gut gehen lassen.

Weiter geht es mit dem großen Okto-
berfest, das vom VfB und der Land-
jugend gemeinsam veranstaltet wird. 
Das findet traditionell am 2. Oktober 
statt. Wo das riesige Zelt in diesem 
Jahr aufgestellt wird, und zum Feiern 
einlädt, steht noch nicht fest. 
Am 28. Oktober ist die bereits 22. Auf-
lage der Dichterlesung auf Schloss 
Beck. Dann laden der Verein für Orts- 
und Heimatkunde Kirchhellen sowie 
die Historische Gesellschaft Bottrop 
herzlich ein, im Schloss-Saal des ba-
rocken Denkmals den literarisch-musi-
kalischen Beiträgen zu lauschen. Auch 
dieses Mal werden sich die beiden Ini-
tiatoren und Rezitatoren Peter Pawlic-
zek und Elsbeth Müller ein spannendes 
Programm überlegen.

Den Jahresabschluss macht wie im-
mer in Kirchhellen der Wintertreff. 
Am voraussichtlich letzten Novem-
berwochenende legt sich Natürlich 
Kirchhellen wieder mächtig ins Zeug, 
um die Dorfmitte in weihnachtliches 
Ambiente zu hüllen. // vm
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50 Pfennig für eine Kugel Eis sind ein Relikt aus inzwi-
schen fast vergessenen Zeiten. Inzwischen sind die Men-
schen daran gewöhnt, dass man so wie für alles andere 
auch für eine Kugel Eis tiefer in die Tasche greifen muss, 
weiß Paolo Fini. Und der muss es wissen: Er ist der Inhaber 
der letzten Kirchhellener Eisdiele. Das Eiscafé Pisa ist ein 
Treffpunkt im Dorf, der an warmen Tagen hunderte Kun-
den anzieht. Der Grund ist nicht nur die Monopolstellung 
der Eisdiele, sondern auch die ausgefallenen Sorten. Dass 
ein Dubai-Eis in der Auslage zu finden ist, dürfte in diesem 
Jahr keine Überraschung sein. 

Eine Standardkugel Eis kostet bei Pisa inzwischen 1,60 Euro. 
Auch für die neue Saison hat Geschäftsführer Paolo Fini die 
Preise um zehn Cent angehoben. Die aufwendigeren Cremiso-
Sorten wie Mozart und Spaghettieis schlagen sogar mit 2,50 
Euro zu Buche. Wer eine Kugel Eis im Lokal genießen möchte, 
muss mit 2,20 Euro rechnen, erst ab zwei Kugeln vergünstigt 
sich der Preis zu 1,90 Euro. Die Summen begründet Fini mit 
einem noch immer bestehenden Mehrwertsteuer-Unterschied 
bei Außer-Haus- und Vor-Ort-Speisen. Hinzu kommen gestie-
gene Energie-, Personal- und Lebensmittelkosten. 
„Nein, darüber beschweren sich Kunden nicht. Ob das so 
ist, habe ich auch meine Mitarbeiter gefragt“, erklärt Fini auf 

Nachfrage. Über mangelnde Nachfrage kann sich der Eis-
dielenbesitzer ebenfalls nicht beschweren, schließlich legte 
er an diesem Eröffnungswochenende einen Traumstart bei 
strahlendem Sonnenschein hin. Auch die hochfrequentier-
te Außenbestuhlung im Dorfkern steht bereits und wurde 
während der sehr sonnenreichen Tage ausgiebig genutzt. 
Für die Saison hat Paolo dann aber doch noch zwei weitere 
Überraschungen in Petto, denn von der internationalen Eis-
messe hat er sich die Inspiration zu zwei weiteren neuen 
Sorten geholt – doch die bleiben zunächst noch geheim. 
Vorbeischauen lohnt sich also gleich mehrfach. // ak

Fo
to

: A
ile

en
 K

ur
ko

w
ia

k

ANZEIGE

ANZEIGE

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin
Hauptstr. 3 in Kirchhellen | Tel. 02045 / 963 00 52

Michael Hater
Dipl. Anlage- und Vermögensberater

Das Dubai-Eis war schon am Eröffnungswochenende der Ren-
ner in Paolo Finis Eiscafé Pisa. In der Saison hat er vor, seine 
Kunden noch mit zwei weiteren neuen Sorten zu überraschen. 

EISSAISON IN KIRCHHELLEN GESTARTET 

Die ersten Kugeln Eis des Jahres – 
Die neue Trendsorte „Dubai“ überrascht nicht

AKTUELL // 9

Arona
Musik
in meinen
Ohren.

SEAT Arona Road Edition 1.0 TSI, 85 kW (116 PS): Kraftstoff
verbrauch (kombiniert): 5,4 l/100 km; CO2Emissionen  
(kombiniert): 122 g/km; CO2Klasse: D.
1 Ein PrivatLeasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen GmbH,  
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam 
mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusam-
menstellen. Zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Wird der Vertrag im Fernabsatz  
geschlossen, besteht ein Widerrufsrecht für Verbraucher. Angebot gültig für Privatkunden ab 
dem 15.01.2025. Solange der Vorrat reicht. Weitere Informationen bei uns im Autohaus und unter 
www.seat.de/arona. 
2 Preisvorteil entspricht einem Nachlass der SEAT Deutschland GmbH in Höhe von 1.700,00 € 
auf die unverbindliche Preisempfehlung. Der Nachlass führt zu einer geringeren monatlichen 
Leasingrate. Abbildung zeigt Sonderausstattung.
Gilt für den SEAT Arona Road Edition 1.0 TSI, 85 kW (116 PS); Fahrzeugpreis inkl. Über-
führungskosten: 29.760,00 €; Leasing-Sonderzahlung: 999,00 €; 24 Leasingraten à 
159,00€; Laufzeit: 24 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km.
*Abbildung zeigt SEAT Arona FR.

Autohaus Bellendorf GmbH
Pelsstraße 35, 46244 Bottrop  

Telefon 02045 6000, bellendorf.seat.de

SEAT Arona 
Road Edition* 
Ab 159 € mtl.1  mit  
1.700 € Preisvorteil.2

Lease & Smile.



„Immer wieder werde ich gefragt, ob ich weitermachen 
möchte“, sagt Bezirksbürgermeister Hendrik Dierichs. Und 
die Antwort lautet eindeutig: „Ja!“ Das wurde kürzlich auch 
nach der Mitgliederversammlung der CDU Kirchhellen be-
stätigt. Außerdem soll frischer Wind in die Bezirksvertre-
tung gebracht werden.

„Hendrik Dierichs ist ein Gewinn für Kirchhellen“, betont sein 
Parteikollege und Stadtbezirksverbandsvorsitzender der 
CDU Kirchhellen Dominik Nowak. Die Bürger bringen ihm 
großes Vertrauen entgegen, so wie es auch bei Dierichs Va-
ter bereits der Fall war, als er noch Bezirksvorsteher war. „Er 
steht für Kontinuität, Erfahrung und hat immer ein offenes 
Ohr für die Anliegen der Bürger“, ergänzt Nowak.
Zu den Kandidaten gehören neben Hendrik Dierichs auch 
Stefan Siebeker, Frederik Steinmann und Jan Fallböhmer, 
die bereits in den vergangenen Jahren Teil der Kirchhel-
lener Bezirksvertretung waren. Neu hinzugekommen sind 
Isabelle Schmücker, Ulla Brinkert, Erik Meinert, Stefan 
Fuhrberg, Max Fockenberg und Marco Jungelen, die nach 
den Kommunalwahlen die Möglichkeit haben, wollen den 
Bezirk für die CDU zu vertreten. So werden die langjäh-
rigen Mitglieder der Bezirksvertretung Claudia Lux, Doro-
thee Askemper und Dominik Nowak selbst nicht mehr für 
einen der Plätze kandidieren. 
„Dieses Ehrenamt ist mit einem hohen Zeitaufwand ver-
bunden, der nicht in jede Berufs- oder Lebenslage passt“, 
sagt Nowak. Doch für ihn gibt es einen anderen Grund: „Ich 
möchte für den Rat kandidieren und mich darauf konzen-
trieren.“ Dierichs und Nowak arbeiten gut zusammen und 
hoffen so eine direkte Achse von Kirchhellen in das Rathaus 
bilden zu können.
In den vergangenen Monaten konnte die CDU Kirchhellen 
ein bemerkenswertes Mitgliederwachstum verzeichnen: 
„Die Menschen interessieren sich zunehmend für unsere 
Politik und möchten aktiv an der Gestaltung ihres Umfeldes 
teilnehmen“, freut sich der Ortsvorsitzende Dominik Nowak 

und ergänzt: „Wir werden weiterhin Politik für alle Kirch-
hellener machen und dafür sorgen, dass man die Anliegen 
unserer Gemeinde ernst nimmt.“ // vm
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HENDRIK DIERICHS  
ALS CDU-SPITZENKANDIDAT BESTÄTIGT

Unter der Leitung von Dominik Nowak versammelte sich die CDU Kirchhellen, 
um die neuen Kandidaten für die Bezirksvertretung bei der Kommunalwahl zu wählen
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Anrufen - Termin machen - Reinschauen

Autoglas Thomas Altenbeck
Heinrich Hertz Str. 4a · 46244 Bottrop · Tel.: 02045-414640
kontakt@autoglas-altenbeck.de · www.bottrop-autoglas.de

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren.

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren.Wir helfen Ihnen. Schnell & einfach.
Wir helfen Ihnen. Schnell & einfach.

Glasschaden?

MAZDA

PREMIERETAGE
VOM 21.10. BIS 09.11.2024

DER NEUE MAZDA CX-80.
EINE PREMIERE. VIELE OPTIONEN.

Unser eleganter Crossover mit 3 Sitzreihen für bis zu 7 Personen wartet auf Sie. Ob Privat- 
oder Gewerbekunde, Sie bekommen mit dem eleganten neuen Mazda CX-80 das Mazda Care 
Wartungspaket geschenkt1). Oder Sie wählen ein anderes Mazda Modell und erhalten eine 
Option gratis2) dazu. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Informationen zum Energieverbrauch, elektrischer Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer 
und CO2-Kosten finden Sie unter www.mazda.de/Energieverbrauch.

1) Beim Abschluss eines Full-Service-Leasing Vertrages über 36 Monate aus dem Angebot der Mazda Finance. Die 
Leistungen von Mazda Care sind in diesem Leasingvertrag bereits enthalten.
2) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda (außer Mazda CX-80) vom 21.10. bis zum 09.11.2024. Verfügbarkeit der 
Optionen abhängig vom gewählten Modell und von der gewählten Ausstattungsvariante. Angebot gültig bei Erst-
zulassung auf Privatkunden und auf Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen. 6 Jahre Garantie gemäß den Mazda 
Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie. Außerhalb der gesetzlichen 
Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf.

AUTOHAUS
ROTTMANN GMBH

Raiffeisenstraße 9 · 46244 Kirchhellen
Tel. 02045 82626 · autohaus-rottmann.de

#ROTTMANN
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Die Rednerliste für den Neujahrsempfang der Kirchhelle-
ner SPD war in diesem Wahljahr lang. So sprachen Thomas 
Göddertz, Mitglied des Landtags, und Bundestagskandidat 
Dustin Tix nicht nur Wahlkampfthemen an, SPD-Bürger-
meisterkandidat Matthias Buschfeld warf ebenfalls einen 
Blick auf kommunale Themen. 

Den Blick auf Kirchhellen richtete kürzlich Oliver Altenhoff, 
Vorsitzender des Ortsvereins Kirchhellen. Schließlich wer-
den dieses Jahr im Dorf einige Steine ins Rollen gebracht. 
Mit Bürgermeister Klaus Strehl sprach er große Investi-
tionsprojekte im Dorf wie den Neubau der Feuerwehr, die 
Erweiterung des Gymnasiums und die leider noch nicht zu 
realisierende Sporthalle an. 
Wer bei den großen Themen in Kirchhellen mitzureden hat, 
sind die Mitglieder des Stadtrates und die Kirchhellener Be-
zirksvertreter. Wer hier im Namen der Bottroper SPD die Ver-
antwortung künftig übernehmen soll, hat Ende Januar die Ver-
treterversammlung mehrheitlich entschieden: Als Kandidaten 

für den Rat wurden Oliver Altenhoff für den Bezirk Kirchhellen-
Mitte, Michaela Jandewerth für den Bezirk Overhagen und Ja-
kob Mai für den Bezirk Feldhausen/Ekel gewählt. 

FRISCHER WIND FÜR KIRCHHELLEN

In der Kirchhellener Bezirksvertretung verlassen zwei be-
kannte SPD-Gesichter das Gremium: So verabschiedet sich 
nicht nur Marina Lühr, stellvertretende Bezirksbürgermeis-
terin, sondern auch Willi Stratmann als Bezirksvertreter. 
Doch zumindest der Nachname behält aller Wahrscheinlich-
keit eine Nennung im Gremium. Denn Larissa Stratmann, 
Tochter von Willi Stratmann, erhält den aussichtsreichen 
ersten Listenplatz für Kirchhellen. 
Die Listenplätze zwei bis fünf gehen an Aljoscha Bohndorf, 
Dorothe Kaufmann, Jakob Mai und Michaela Jandewerth. „Als 
Vater sieht man das natürlich gerne, obwohl man keinen Ein-
fluss nehmen kann“, verrät Willi Stratmann stolz, der selber mit 
einer Unterbrechung insgesamt 17 Jahre Mitglied der Bezirks-
vertretung Kirchhellen war. Diplom-Verwaltungswirtin Larissa 
Stratmann trat selbst als 16-Jährige der Partei bei, ist seit zehn 
Jahren im Unterbezirksvorstand der Partei engagiert.
Der traditionelle Neujahresempfang der Ortsgruppe Kirch-
hellen im Hof Jünger ging mit zahlreichen Gesprächen rund 
um den Bezirk zu Ende und ließ die hiesige SPD einen zuver-
sichtlichen Blick in die Zukunft werfen. „Frischer Wind, neue 
Ideen und ein anderer Blickwinkel auf die Dinge sind immer 
gut“, betont Oliver Altenhoff.// ak

Landwirt Burkhard „Bu“ Sagel hat seit vielen Jahren eine 
Mission: Er träumt von einer tierfreundlicheren Landwirt-
schaft und macht an seinem Kirchhellener Hof vor, wie es 
gehen kann. Als Mitglied der Freien Wähler möchte er die 
Partei unterstützen und dafür an der Basis anfangen. Er 
will selber aktiv werden und im Herbst mit seiner neu zu 
gründenden Ortsgruppe der Partei einen Platz in der Kirch-
hellener Bezirksvertretung erringen. 

Seit einem Jahr ist Burkhard Sagel Mitglied bei den Freien 
Wählern NRW. Er ist Beisitzer in der Bundesarbeitsgemein-
schaft ländlicher Raum und in der 
Bezirksvertretung Ruhrgebiet ist er 
Kassierer. Der Pragmatismus und 
die Bürgernähe seien das, was ihn an 
der Partei fasziniert. „Im Grunde wol-
len wir nichts Besonderes, nur ganz 
simpel Probleme da anpacken, wo 
sie sind“, erklärt Sagel. Sein eigentliches Herzensthema tier-
freundliche Landwirtschaft sieht er dort stärker unterstrichen. 
Es gebe keine Partei mehr, die sich für den ländlichen Raum 
einsetzt, erklärt er seinen immerhin 33.400 Followern auf 
Facebook. Und generell sei die Präsenz auf Demonstrationen 
nicht sein Weg, um etwas zu bewegen. Er will „nicht nur me-
ckern und weiter rumsitzen“, sondern selber etwas machen. 

Deshalb kandidiert er bei den Kommunalwahlen im Herbst 
mit den Freien Wählern Kirchhellen für einen der insgesamt 
15 Sitze in der Kirchhellener Bezirksvertretung. Mit Blick 
auf die Ergebnisse bei der Kommunalwahl 2020, an der sich 
10.451 wahlberechtigte Kirchhellener beteiligt haben, benö-
tigt Burkhard Sagel für einen Sitz rund 500 Stimmen. Mit sei-
nem Gesicht auf Wahlplakaten sei er nicht so ganz glücklich, 
doch die sieben weiteren Mitglieder der Ortsgruppe sind sich 
einig: „Der Bauer soll es machen“, erzählt der Landwirt. 

DER WEG IST DAS ZIEL

Doch die Sache hat einen kleinen Haken: In der Bezirks-
vertretung werden im Großen und Ganzen gar keine land-
wirtschaftlichen Themen besprochen, vielmehr geht es um 
Dorfentwicklung, Bauvorhaben, Infrastruktur und Schule. 
Aber: „An sich sind die Freien Wähler eine Kommunalpartei, 
die aus unabhängigen Wählervereinigungen entstanden ist“, 
erklärt Sagel. „Erst kommt und kam die Kommunalarbeit, 
dann geht es weiter Richtung Land, Bund und EU-Ebene.“ 

In Bayern haben die Freien Wähler bereits eine Regierungs-
beteiligung, bei den Bundestagswahlen haben sie eine 
Chance durch Direktmandate Sitze zu gewinnen. Entspre-

chend klug ist der Zeitpunkt für die 
Ortsgruppengründung gewählt. 
„Wir wollen Flagge zeigen, der Weg 
ist das Ziel. Wenn es am Ende mit 
den Stimmen nicht reicht, dann ist 
das so. Davon hängt mein Ego nicht 
ab. Es ist ein Versuch.“

Gegen die Unterstellung, die Freien Wähler seien mit rech-
ten Parteien wie der AfD in einen Topf zu werfen, die Freie 
Wähler seien eine Art AfD-Light, wehrt sich Sagel vehement: 
„Wir sind alles andere als das und auf keinen Fall radikal. Wir 
möchten aber den frustrierten Wählern eine Option bieten.“ 
Man stehe hinter der EU, hinter der Nato und vor allem hinter 
der Verfassung. // ak
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„FREIE WÄHLER“ BILDEN ORTSGRUPPE

Burkhard Sagel will „nicht nur meckern“, sondern aktiv etwas tun – 
Welche Ziele er mit der neuen Ortsgruppe in Kirchhellen verfolgt
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SPD KIRCHHELLEN STELLT SICH NEU AUF

Beim Neujahrsempfang der SPD gab es nicht nur Wahlkampfthemen zu besprechen – 
Die Liste der neuen Bezirksvertreter-Kandidaten bringt frischen Wind

12 // AKTUELL

Die Elfen, die helfen
Ihre Lebensfreude liegt uns am Herzen

Einen alten Baum verpfl anzt man nicht!
Unterstützung im täglichen Leben für Senioren und hilfsbe-
dürftige Menschen bei ihnen zu Hause oder wo immer sie sind.

Wir unterstützen Menschen, damit sie ihren Lebensabend
genießen können. Jetzt mit neuer Adresse!

Eleonore Michalowsky • Seniorenfachwirtin
Buchenhöfe 81 • 46286 Dorsten • www.seniorendienstleistung.com
Telefon: 02369/20 87 877 • Mobil: 0163 / 677 666 2

„Wir sind auf keinen Fall 
radikal.“



licht eigenständig über den Markt zu schlendern oder ein-
kaufen zu gehen. So wolle man die fehlende Nahversor-
gung im Ort gutmachen.

In den vergangenen zwei Jahren hat sich dieser Service als 
sehr beliebt herausgestellt. Einige der Fahrer haben sich 
nun verabschiedet, sodass das Team neu aufgestellt wer-
den muss. Bei einem ersten Treffen wurde bereits Interes-
se bekundet, doch je größer das Team ist, desto weniger 
Arbeit und Verpflichtung ist es für jeden einzelnen. Wer mit-
machen möchte, kann sich bei Zawarty (Tel. 0163 379 58 
69) melden. Es steht ein Bulli von der Caritas zu Verfügung.

BANK DER BEGEGNUNG

Ab April wird die neue Bank am Johann-Breuker-Platz zu 
einem Ort der Begegnung und des Austauschs. Dann ste-
hen hier regelmäßig Ehrenamtliche für Gespräche zur Ver-
fügung. „Ob es um Teilhabe geht, um gegen die Einsamkeit 
helfen soll oder es dringende Fragen gibt, jemand wird mit 
einem offenen Ohr dort sein“, sagt Gabriele Fiele.

Um Beratung soll es an der Stelle erst einmal nicht gehen, 
aber die Ehrenamtlichen werden auf Eventualitäten vorbe-
reitet und sollen auch passende Ansprechpartner vermit-
teln können. Wer Interesse hat, daran mitzuwirken, kann am 
27. März um 18 Uhr im Pfarrheim vorbeischauen und sich 
informieren. Wann die Treffen dann immer anstehen, wird 
auf einer Plakette an der Bank vermerkt sein.

TANZEN UND KINO

In Grafenwald soll ein Tanz-Treff etabliert werden, der in Zu-
sammenarbeit mit einem ukrainischen Choreographen ent-
steht. „Da es dort im Pfarrheim einen geeigneten Raum mit 
Musikanlage und ausreichend Platz gibt“, erklärt Mechtild 
Jansen. Obwohl auch die Feldhausener schon Interesse be-
kundet haben. Aber auch hier braucht es Freiwillige, die bei 
der Umsetzung unterstützen. Helfer können sich per Mail an 
mechtild_jansen@t-online.de wenden.
Ein weiteres gemeinsames Projekt ist das Senioren-Kino 
am 19. März. „Dafür haben wir das Kommunale Kino in Bott-
rop gemietet“, so Strangemann. Gezeigt wird der Film „Der 
Buchspazierer“ und es gibt auch Kaffee und Kuchen sowie 
bei Bedarf einen Fahrdienst. Tickets können zu 7 Euro nach 
den Gottesdiensten am 1. März um 17 Uhr in Feldhausen, 
am 2. März um 9.30 Uhr in Grafenwald und um 11 Uhr in 
Kirchhellen erworben werden. // vm
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Das Ehrenamt am Laufen zu halten, gestaltet sich zuneh-
mend schwieriger. Die Caritaskonferenzen der hiesigen 
Ortsteile möchten ihr Angebot dennoch ausbauen. Und da-
für will man neue Wege gehen. So setzen sie auf Flexibili-
tät und Selbstbestimmung beim Einsatz der Helfer.

„Wir geben den Menschen Möglichkeiten, sich punktuell und 
nach eigenen Vorlieben zu engagieren. Die Aufgaben sollen 
sie nicht vereinnahmen“, erklärt Pastoralreferent Werner 
Koschinski. Eine Idee ist der „Sponti-Trupp“, bei dem die 
Mitglieder einmalig zum Einsatz kommen. „Immer wieder 
erreichen uns Anfragen für kurzfristige Hilfen“, sagt Ehren-
amtskoordinatorin Barbara Strangemann.

SPONTANE UND FLEXIBLE HILFE

Ob es darum geht, einen Schrank umzustellen, Altklei-
dersäcke herauszutragen oder beim Ausfüllen eines For-

mulars zu helfen, die Einsatzgebiete sind vielfältig. Men-
schen, die ihre Talente zum Beispiel im Organisieren, dem 
Handwerk oder der Muskelkraft sehen, können sich bei 
Strangemann melden und sich für einmalige Hilfe in eine 
Liste eintragen lassen.
„Wenn uns dann eine passende Anfrage erreicht, kann die 
Hilfeleistung flexibel abgestimmt werden“, so Koschinski. 
Sobald sich ausreichend spontane Helfer für die Truppe 
gefunden haben, können Anfragen entgegengenommen 
werden. Interessenten erreichen die Koordinationsstelle 
telefonisch unter (02045) 40 45 14.

SENIOREN-FAHRDIENST

In Feldhausen hat sich eine Idee bereits etabliert, der Se-
nioren-Fahrdienst, der donnerstags um 10 Uhr von Feld-
hausen in den Dorfkern fährt. „Es ist eine Möglichkeit der 
Teilhabe“, erklärt Heidi Zawarty. Den Senioren wird ermög-

NEUE PROJEKTE 
DER CARITASKONFERENZEN
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Die ehrenamtliche Caritas in Feldhausen, Kirchhellen und Grafenwald präsentiert ihre Ideen – 
 Angebote sollen für Helfende und Teilnehmende niederschwellig sein

Die ehrenamtliche Caritas in Kirchhellen, Feldhausen und Grafenwald möchte 
trotz der schwindenden Bereitschaft für das Ehrenamt etwas tun.

14 // GESELLSCHAFT

Veranstaltungen wie das Sommersingen 
werden ortsübergreifend veranstaltet.

Praxis für 
Physiotherapie

Ihre Gesundheit
in guten Händen

• Bindegewebsmassage
• Bobath
• Gymnastikgruppen
• Hausbesuche
• Kältekammer
• KG-Geräte
• Kiefergelenksbehandlung
• Kranio-Sakrale Therapie
• Krankengymnastik
• Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Massage
• Medizin. Muskeltraining
• Osteopathie
• Skoliosebehandlung
• Sportphysiobehandlung



16 // ANZEIGE

Der Pflegedienst Nest hat sich in Gelsenkirchen und 
Schwerte sowie den umliegenden Städten bereits einen 
Namen gemacht. Nun haben die Inhaber Seilan Mamedov 
und Soner Atsan einen weiteren Standort mitten in Kirch-
hellen eröffnet – in den ehemaligen Räumlichkeiten der 
Praxis Curatio an der Kirchstraße 14.

Bei einer zunehmend alternden Gesellschaft bleibt die 
Nachfrage für Pflegedienste nicht aus. Mamedov lebt 
selbst in Bottrop und begründet seine Standort-Entschei-
dung so: „Ich habe mich in Kirchhellen immer wohl gefühlt. 
Und die demografischen Gegebenheiten passen natür-
lich.“ Sein Ziel ist, langfristig das Ruhrgebiet abzudecken. 
Auch dafür passt der Standort. An einem Tag der offenen 
Tür lockten sie die Kirchhellener mit zahlreichen Aktionen 
an. So ließ es sich zum Beispiel der VfB Kirchhellen nicht 
nehmen, das Unternehmen zu begrüßen. Auch Bezirksbür-
germeister Hendrik Dierichs war eingeladen und half sogar 
beim Tortenanschnitt.

PFLEGE UND MOBILITÄT

Nachdem sie Ende vergangenen Jahres bereits die Eröff-
nung ankündigten, sind die ersten zehn Patienten schon seit 
Jahresbeginn in der Pflege des Nest-Teams. Dabei arbeitet 
es auch mit den hier ansässigen Institutionen zusammen. 
Das Angebot umfasst die häusliche Grundpflege, die Be-
handlungspflege nach ärztlicher Verordnung, die hauswirt-
schaftliche Versorgung sowie die Betreuung und Begleitung 
im Alltag. Besonders hervorheben möchte das Team den 
umfangreichen Krankenfahrdienst. Ob Dialysefahrten, Ver-
legungen, Konsilfahrten, Einweisungen, Entlassungen oder 
Privatfahrten, Pflege Nest möchte sich um die Menschen 
kümmern. Das Motto des Unternehmens lautet „Pflege und 
Mobilität aus einer Hand“. 

PERSONELL GUT AUFGESTELLT

„Fachkräftemangel ist allerorts eine Herausforderung“, sagt 
Mamedov. „Wir können allerdings auch von Kirchhellen aus 
auf unsere Mitarbeiter in Gelsenkirchen zugreifen.“ So ist 
die Versorgung kein Problem. Mit einem Team von fünf Leu-
ten sei er gut für die Anfangszeit im Dorf gewappnet.  Pfle-
gedienstleiter Admir Mahmutovic schwärmt von seinem 
Beruf und freut sich, wenn weitere interessierte Personen 
sein Team verstärken. „Wir freuen uns über Bewerbungen, 
ob Quereinsteiger oder Auszubildende. Das geht bei uns 
ganz unkompliziert“, betont er. Das Team bildet das Herz 
des Pflegedienstes, denn bei einer so engen Arbeit am Men-
schen kommt es auf ein gutes Miteinander an.

Um die Mitarbeiter zu unterstützen, verfügt das Team über 
einen eigenen Fahrer. „Der erledigt die Arzt- und Apothe-
kengänge, so muss das Pflegepersonal das nicht über-
nehmen“, erklärt Mahmutovic. „Das Personal soll sich hier 
wohlfühlen.“ // vm
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GROSSE NEUERÖFFNUNG:  
PFLEGEDIENST NEST STELLT SICH VOR

An einem Tag der offenen Tür mit viel Programm präsentierte sich 
der neue Pflegedienst den Kirchhellenern – Was das Team für den Standort geplant hat

GESELLSCHAFT // 17

Anschnallen und
durchstarten
Unsere Kfz-Versicherung 
für Fahranfänger und 
junge Leute

jetzt mit 
bis zu 

SF 7 (42 %) 
starten

 

Gesagt. Getan. Geholfen.

DEVK-Geschäftsstelle
Markus Chwolka
Hauptstr. 28
46244 Bottrop
Tel.: 02045 4134545
Markus.Chwolka@vtp.devk.de

Unsere Mustergärten sind ganzjährig von Januar bis Dezember für Sie geöffnet!

GARTEN- UND LANDSCHAFTSGESTALTUNG
Inhaber: André Keller-Hagemann

Hiesfelder Straße 20a | 46244 Bottrop-Kirchhellen | Telefon 0 20 45 / 73 89  
Mobiltelefon 0 177 / 2 42 69 22 | E-Mail kontakt@gartengestaltung-andre-keller.de

www.gartengestaltung-andre-keller.de

Hiesfelder 

Straße 20a

Unsere Leistungen:
Gartengestaltung und Ganzjahrespflege • Pflasterarbeiten 
Terrassen gestaltung • Bepflanzung • Rasen- und Rollrasenpflege
Sichtschutz und Zäune aller Art • Treppen • Vorgärten 
Holzarbeiten • Grabgestaltung und -pflege • Gartenteiche

Von der Idee bis zum fertigen Gartenparadies 
Wir beraten Sie gerne mit unserer über 25-jährigen Erfahrung!



den überrascht, mit einem Löschzug zu Hause abgeholt 
und mit Blaulicht durch das Dorf gebracht. Ein Fackelspalier 
und die am Gerätehaus wartenden Mannschaftsmitglieder, 
die Ehrenabteilung sowie die Jugendfeuerwehr sorgten für 
emotionale Momente.

Im Laufe des vergangenen Jahres verabschiedeten sich 
fünf Mitglieder aus den Reihen und zwei neue wurden be-
grüßt. Mit insgesamt 79 Mitgliedern ist die FF Kirchhellen 
immer noch die größte ihrer Art auf Bottroper Stadtgebiet. 
Außerdem freuen sie sich über zwei neue Fahrzeuge, die 
einen „Quantensprung“ in der Fahrzeugtechnik versprechen, 
heißt es weiter.

135 ALARMIERUNGEN IN 2024

Mit insgesamt 135 Alarmierungen in 2024 liegt die Gesamt-
zahl zwar über der vom Vorjahr, aber immer noch unter dem 
Rekordhoch von 2022. 58 Einsätze davon waren im Bereich 
der technischen Hilfeleistung, zum Beispiel bei Verkehrs-
unfällen oder Unwetterschäden. Es kam außerdem zu vier 
Umwelteinsätzen aufgrund von Gasgeruch oder Gefahr-
stoffaustritt.
Neben klassischen Feuermeldungen spielen die auto-
matischen Brandmeldeanlagen, wie sie beispielsweise in 
Seniorenheimen, Krankenhäusern und größeren Gewerbe-
gebieten zu finden sind, eine immer wichtiger werdende 
Rolle. Auch Notrufsysteme in modernen Pkw gewinnen 
an Bedeutung. Elf solcher ECalls, mit dem Verkehrsunfälle 
automatisch gemeldet werden, gingen bei der Ortswehr ein.

VEREINSLEBEN UND  
GESELLSCHAFT

Ein anderer Blick zurück zeigt, dass 
auch für das gesellschaftliche Leben 
im Dorf wieder einiges getan wurde. 
Neben dem jährlichen Tanz in den 
Mai, fand auch der zehnte Leistungs-
marsch in Kirchhellen statt, der von 
den Kollegen aus Feldhausen für sich 
entschieden wurde. Dieser Spaß-
Parkour erfreute sich auch bei den 
Zuschauern größter Beliebtheit. Die 
Begleitung einiger Osterfeuer, Mar-
tinszüge und auch das Aufstellen der 
großen Weihnachtsbäume im Dorf ge-
hören jedes Jahr dazu.
Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit 

der Freiwilligen Feuerwehr ist die (Aus-)Bildung der Kinder 
und Jugend. Zum einen gibt es das Team der Brandschutz-
erziehung, das erneut für zahlreiche leuchtende Kinderau-
gen sorgte. Bei den Besuchen in Kindergärten oder Grund-
schulen lernen die Kleinen zum Beispiel, welche Gefahren 
Feuer und Rauch bergen.
Erst kürzlich konnte dank großzügiger Spenden ein neues 
Rauchhaus angeschafft werden, mit dem anschaulich simu-
liert werden kann, was bei einem Brand in einem Wohnhaus 
passiert. „Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Verteilung 
des Brandrauches und der Wirksamkeit von Rauchmeldern“, 
so der Schriftführer.
Besonders optimistisch blickt man dem laufenden Jahr ent-
gegen, denn noch voraussichtlich diesen Sommer soll der 
langersehnte Spatenstich für das neue Gerätehaus an der 
Rentforter Straße erfolgen. „Erstmals ist er zum Greifen 
nah“, so Glogowski. „Wir freuen uns, hoffentlich bald über 
die ersten Bauaktivitäten berichten zu können.“ // vm
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 Bottroper Str. 39-41| 46244 Bottrop-Kirchhellen|Telefon: 02045-95470|www.az-kirchhellen.de

Wenn es um KFZ-Reparatur, Reifenservice und die Durchsicht Ihres
KFZ geht, dann sind Sie bei uns gut aufgehoben. Auch Fahrzeuge mit

Werksgarantie. Einfach anrufen und Termin ausmachen. 

Termine: Montag 11:00 Uhr
  Dienstag 13:30 Uhr 
 Mittwoch 08.00 Uhr
 Donnerstag 14.30 Uhr

Das AZ Kirchhellen Team freut sich auf Sie.
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Bei der alljährlichen Generalversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Kirchhellen gab es wieder einiges zu bespre-
chen. Wichtig waren neben den wegweisenden Wahlen 
auch der Jahresbericht mit Statistiken zu den Einsätzen, 
ein Überblick des Vereinslebens sowie ein Ausblick auf die 
kommende neue Feuerwache.

Nach 40 Jahren Feuerwehrdienst, davon elf Jahre als Ver-
einsvorsitzender, verabschiedete sich Dieter Heidermann 
in den Ruhestand. Auf Gund der gut aufgestellten Nachfol-
ge, fiel ihm der Schritt leicht. Denn sein bisheriger Stellver-
treter Hauptbrandmeister Norbert Niewert übernahm den 
Vorsitz und Hauptbrandmeister Benedikt wurde zu seinem 
Stellvertreter gewählt.

EMOTIONALE 
VERABSCHIEDUNG

Auch seine Position als Ortswehrfüh-
rer gab Heidermann auf und ging da-
mit in die Ehrenabteilung über. Auch 
hier übernahm sein Stellvertreter das 
Amt: Brandinspektor Daniel Stumpf 
ist der neue Ortswehrführer in Kirch-
hellen. „Damit sind im Übrigen die 
Posten des Vereinsvorsitzenden und 
Ortswehrführers erstmals seit 1992 
nicht mehr in Personalunion besetzt“, 
heißt es in dem Bericht von Schrift-
führer Simon Glogowski.
An seinem letzten Dienstabend wur-
de Heidermann von seinem Kamera-

NEUES VON DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR KIRCHHELLEN
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Zahlreiche Alarmierungen, spannende Entwicklungen und 
besondere Anlässe haben das vergangene Jahr geprägt
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Praxis für Logopädie 

Michael Noska

0 20 45/41 11 964 
www.logopraxis-michaelnoska.de

 

Wir Sprechen mit Ihnen
Tina Noska

PHYSIOTHERAPEUTIN

Entspannungsmassagen
Selbstzahler & Privatpatienten

Massage (30 Minuten)
20 Euro

Loslassen. Entspannen. Zeit haben.
Ruhe finden, wo die Seele Atem holt.

Kirchhellener Ring 75   |   46244 Bottrop-Kirchhellen

In der Praxis für Logopädie Michael Noska

Terminvereinbarung: 
0178 93 70 751



Die Interventionsbeauftragte Eva-Maria Kapteina und der 
Pressesprecher Bistumssprecher Dr. Stephan Kronenburg 
des Bistums Münster sind aus rechtlichen Gründen nicht 
befugt, den Namen zu nennen – erklärten sich aber im Rah-
men eines Gemeindeabends vor 
Ort im Kirchhellener Pfarrheim 
den rund 40 Zuhörerinnen und 
Zuhörern Mitte Februar Rede 
und Antwort zu stehen. Dabei 
gingen sie auch auf weitere öf-
fentlich bekannte Missbrauchs-
fälle im Bistum ein. 

VORUNTERSUCHUNG ERÖFFNET

Der Priester war im Januar 1984 zum Diakon geweiht wor-
den. Dieses erste Jahr verbrachte er in der Gemeinde St. 
Johannes und begleitete das Jugendlager in das Sauerland. 
Dort soll sich das Vergehen ereignet haben. Ein Jahr später 
erhielt er die Priesterweihe. 

Das Bistum gibt Auskunft zur beruflichen Historie des Be-
schuldigten: Er war nach der Weihe zunächst Kaplan in Sen-
denhorst St. Martin und ab 1989 Kaplan in Warendorf St. 
Josef. 1993 wurde er Pfarrer in Münster St. Margareta und 
2004 zusätzlich Pfarrer in Münster St. Konrad. 2007 wurde 
er Pfarrer der fusionierten Pfarrei Münster St. Benedikt. Seit 
2009 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand arbeitete er in 
der Gefängnisseelsorge der JVA Geldern (Pont). 

Das Bistum Münster hat die Meldung an die zuständige 
Staatsanwaltschaft in Arnsberg weitergegeben und die kir-
chenrechtliche Voruntersuchung eröffnet. Alle Tätigkeiten 
im Rahmen der Kirche sind dem Beschuldigten untersagt. 
Da der Priester schon 2022 aus gesundheitlichen Gründen in 
den Ruhestand versetzt worden war, hatte er seitdem schon 
keinen besonderen seelsorglichen Auftrag mehr. 

KEIN UNBEKANNTER

Es hätten sich inzwischen bereits zwei weitere Menschen 
gemeldet, die ähnliche Vorfälle geschildert haben, bestätigt 
Eva-Maria Kapteina, Interventionsbeauftragte des Bistums 
Münster. Nähere Angaben dazu wolle und dürfe sie nicht 
machen. Ebenfalls bestätigt wurde, dass sich der Beschul-
digte nach der Konfrontation mit den Vorwürfen gegenüber 
dem Bistum geäußert hat. Was diese Äußerung beinhaltet, 
bleibt durch das Bistum unkommentiert.

SCHWEIGEN BRECHEN

„Ich finde es sehr wichtig, dass Betroffene über ihr Leid spre-
chen und hoffe, dass diese Meldung auch etwas lostritt und 

noch mehr Menschen den Mut 
gibt, sich zu öffnen“, kommen-
tiert Pastor Christoph Potowski 
die Situation. „Ich weiß, dass 
andere Betroffene getriggert 
werden können, wenn sie von 
solchen Vorkommnissen lesen. 
Wenn irgendjemand das Bedürf-
nis hat, etwas zu melden, dann 

gibt es auf unserer Homepage www.stjk.de die Möglichkeit 
zur Kontaktaufnahme. Wir als Seelsorgeteam stehen für Ge-
sprächsangebote bereit, können aber auch gerne an Dritte 
verweisen, wenn nicht mit unserer Berufsgruppe gesprochen 
werden möchte.“ Er unterstreicht den in diesem Kontext so 
wichtigen Leitsatz: „Wer das Schweigen bricht, bricht die 
Macht der Täter.“ // ak
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Es sind erschütternde Nachrichten, die Pastor Christoph 
Potowski den Kirchengremien und seiner Gemeinde am 
Wochenende mitzuteilen hatte. Vor einigen Monaten kam 
eine Person auf ihn zu, die schwere Vorwürfe gegen einen 
Priester im Ruhestand erhoben hat, berichtet Potowski. 
Was sich ereignet haben soll, habe sich im Jugendlager 
der Pfarrei vor mehr als 40 Jahren zugetragen. 

Pastor Potowski ging dann in Absprache mit dem mutmaß-
lichen Opfer den vorgeschriebenen Weg über das Bistum 
Münster und trug die Anschuldigungen vor. Das Bistum teilt 
mit, dass Bischof Dr. Felix Genn dem beschuldigten Priester 
am 30. Januar ausnahmslos alle priesterlichen und seel-
sorglichen Tätigkeiten untersagt. 

RUHESTANDS-PRIESTER WIRD SEXU-
ELLER MISSBRAUCH VORGEWORFEN

Der Vorfall soll sich 1984 im Jugendlager der Pfarrei St. Johannes zugetragen haben – 
Der mutmaßliche Täter ist von seelsorglichen Tätigkeiten entbunden

Eva-Maria Kapteina, Interventionsbeauftragte des Bistums Münster und Bistumssprecher Dr. Stephan Kronenburg 
stellten sich im Pfarrheim der Gemeinde St. Johannes den Fragen der Zuhörer und Zuhörerinnen. 
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„Wer das Schweigen 
bricht, bricht die Macht 

der Täter.“

Öffnungszeiten
Montag: auf Anfrage

Dienstag & Mittwoch: Ruhetag
Donnerstag bis Sonntag: ab 17 Uhr

Schnitzeltag 
06.03 und 20.03. von 16 bis 19 Uhr

Hauptstr. 85 · 46244 Bottrop



Am 22. März 2025 erwartet Musikliebhaber und Fans des 
Kultfilms „The Blues Brothers“ ein absolutes Highlight: Die 
„Fantastic Blues Brothers Band“ macht Halt im Brauhaus 
am Ring – inklusive Bluesmobil, den Cops und mit vielen 
Überraschungen.

„Wir wollen die unvergesslichen Blues Brothers in all ihrer 
Pracht und Herrlichkeit wiederaufleben lässt“, erklärt Klaus 
Blankenstein, Kirchhellener Vollblut-Musiker und Bandmit-
glied. Nach einer erfolgreichen Premiere im vergangenen 
Oktober in Herten setzt die 14-köpfige „Fantastic Blues 
Brothers Band“ ihre Tour fort und bietet weit mehr als ein 
gewöhnliches Tribute-Konzert.
„Sie sind im Auftrag des Herren unterwegs, um euch den 
Blues zu bringen!“ Mit diesem Versprechen lädt die Band 
zu einem unvergesslichen Abend ein, der das Brauhaus am 
Ring in einen brodelnden „House of Blues“ verwandeln soll. 
Wer sich vorab einen Eindruck verschaffen möchte, findet 
Videos und Fotos von der Premiere unter: https://fantas-
ticbluesbrothers.de/media. Ihre Show ist eine mitreißende, 
musikalische Zeitreise in die Welt des Rhythm’n’Blues und 
des Kultfilms „The Blues Brothers“. 
Klaus Blankenstein (Piano & Orgel) freut sich besonders auf 
diesen Gig: „Wir konnten den Gitarristen Fiete Lettau für un-
ser Ensemble gewinnen, den ich von früheren Projekten als 
Mensch und Musiker kenne und sehr schätze. Fiete kommt 
ebenfalls aus Kirchhellen und was gibt es denn Schöneres, 
als mit dieser Hammer-Besetzung in seinem ‚Wohnzimmer‘ 
spielen zu dürfen. Die ganze Truppe freut sich riesig darauf 
im Brauhaus so richtig abzuliefern!“
Tickets gibt es im Vorverkauf zu 24,50 Euro oder an der 
Abendkasse für 28 Euro. Vorverkaufsstellen für das Konzert 
am 22. März um 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) gibt es in der To-
tal Tankstelle Josten, in der Kirchhellener Humboldt-Buch-
handlung und in den Vereinten Volksbanken. Online-Tickets 
gibt es unter: https://tickets.fantasticbluesbrothers.de/
Tipp: Auf der Facebook-Seite der „Fantastic Blues Brothers 

Band“ (https://facebook.com/fantasticbluesbrothers) wird 
ein besonderes Gewinnspiel veranstaltet.
Zu gewinnen gibt es zwei Freikarten für das Konzert am 22. 
März 2025 im Brauhaus am Ring und eine exklusive Fahrt 
mit dem legendären „Blues Mobil“ – Die Gewinner werden 
stilecht von den Cops von zuhause abgeholt und direkt zum 
Konzert chauffiert! 

Fo
to

: J
G 

Ph
ot

og
ra

ph
y

ANZEIGE

BLUES BROTHERS TRIBUTE BAND 
ZU GAST IM BRAUHAUS

Nach ihrer Bandpremiere im vergangenen Oktober 
freuen sich die Kirchhellener Bandmitglieder jetzt auf ein Heimspiel
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Ein Berliner kommt

selten allein...

 Abgeben & Genießen!  Pro Person 1 x einlösbar.  

Gültig in allen Filialen bis 31.12.2025.

Wir laden Sie herzlich zu einer  

kleinen Tasse Kaffee ein!

Unbedingt probieren.



Vor zwei Jahren hat die nächste Beckmann-Generation mit 
der Anlage von Blumenfeldern in Kirchhellen und Umge-
bung begonnen. Hier wachsen fast ganzjährig frische Blu-
men zum Selberschneiden. Gemeinsam mit seinem Bruder 
Wilhelm kam Justus Beckmann auf die Idee, ein vom elter-
lichen Spargelbetrieb separiertes Konzept auf die Beine zu 
stellen. Und das mit Erfolg. 

Im nun dritten Jahr ist längst klar, dass die Idee bei den 
Selbstpflückern gut ankommt und vor Ort eigenverantwort-
lich ehrliche Preise von den Blumenfreunden gezahlt wer-
den. Inzwischen betreiben die Brüder 15 Blumenfelder in 
Kirchhellen, Bottrop, Gladbeck, Dorsten, Recklinghausen, 
Marl, Hünxe, Gahlen, Dinslaken, Raesfeld und Duisburg.
Die nächste Saison beginnt mit etwas Wetter-Glück schon 
Ende Februar mit den ersten Narzissen. Die Tulpen als 
klassische Frühlingsboten sind danach, etwa Anfang/
Mitte März zu erwarten. „Wir haben vier verschiedene 
Tulpensorten gepflanzt, damit sie als bei den Kunden be-
liebteste Blume am längsten geschnitten werden kann“, 
erklärt Justus Beckmann. 
In Kirchhellen sind drei Felder zu finden: Am Alten Postweg 

in Richtung Dorsten/Schermbeck, an der Rentforter Straße 
bei Beckmann’s Spargel und an der Alleestraße. Die Preise 
für die jeweiligen Blumen sind auf den Schildern in Feldnähe 
angebracht – hier sind auch die Kassen zu finden, die sich 
über eine ehrliche Bezahlung freuen. // ak

Fo
to

: B
ec

km
an

ns
‘s 

Bl
um

en

ANZEIGE

Justus Beckmann inmitten der Blütenpracht. Schon bald 
können die ersten Blumen selbstgeschnitten werden.

BLUMENFELDER ZUM SELBER-
PFLÜCKEN IN DEN STARTLÖCHERN

Die ersten Frühlingsbringer sind auf dem Weg – Schon gegen Ende dieses Monats könnten 
die ersten Blumen ihre Köpfe durch die Kirchhellener Erde strecken
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Seit 2016 leistet der Förderverein „Zukunft für Otterthotty“ 
Hilfe genau da, wo sie wirklich gebraucht wird. Es geht um 
die Ärmsten der Armen. Schwere Arbeitsunfälle, häusliche 
Gewalt oder sexuelle Gewalt sind im Süden Indiens häufi-
ge Begleiterscheinungen jener Jobs, die für Menschen mit 
schlechten Bildungschancen bleiben. Und jenen wird seit 
nunmehr fast zehn Jahren zu genau der Schulbildung ver-
holfen, die sie so dringend brauchen. 

Doch was wird aus dem Verein, der für die Direkthilfe in der 
Heimat des ehemaligen Kirchhellener Paters Periya gegrün-
det wurde? Nachdem Periya im vergangenen Jahr aufgrund 
seiner Ordensvereinbarung das Dorf verlassen musste, ist 
das Bindeglied verschwunden, in dem der Förderverein sei-
nen Ursprung fand. „Der Förderverein wird auslaufen“, stellt 
Diakon Christian Kott, der inzwischen als erster Vorsitzen-
der des Fördervereins fungiert, in Aussicht. Aber nicht, ohne 
das begonnene Werk zu vollenden.

SCHWERE ENTSCHEIDUNG

Für seinen maßgeblichen Einsatz für den Verein wurde 
erst im vergangenen Jahr Bernhard Windmöller mit dem 
Verdienstkreuz am Bande ausgezeichnet. Zusammen mit 
anderen gründete er 2016 den „Förderverein Zukunft für 
Otterthotty, um das Dorf in einer der trockensten Regionen 
Indiens, Pater Periyas Heimat, zu unterstützen. Der Verein 
finanziert unter anderem Schulstipendien, medizinische Be-
handlungen und Lebensmittel.
Doch auch Windmöller ist dem Verein als hauptverantwortli-
cher „Kümmerer“ abhandengekommen und zog an den Boden-
see um. „Bernhard Windmöller hat für den Verein viel geleistet, 
war zum Teil sogar selbst vor Ort und hat Direkthilfe geleistet, 
wo sie gebraucht wurde“, erklärt Christian Kott. Doch mit ihm 
verschwindet ebenfalls ein direkter Draht. Gemeinsam mit Pa-
ter Periya und Bernhard Windmöller musste der neue Vorsit-
zende nun also eine schwere Entscheidung treffen. 

LETZTES PROJEKT

„Hinter dem Förderverein liegt eine lange und erfolgreiche 
Geschichte, aber wir haben entschieden, zu 2030 den För-
derverein aufzulösen“, erklärt Kott. Aktuell gibt es noch 
36 Mitglieder, die die Schulbildung von 14 Kindern vor Ort 
fördern. „2030 sind alle Begünstigten mit der Schule fertig. 
Wir werden sie also alle noch bis zum Ende ihrer Schulzeit 
fördern. Es ist schade, aber unausweichlich und gibt Raum 
für Neues“, erklärt Christian Kott schweren Herzens.
Im Laufe der Jahre konnten Privatspenden, Mitgliederbei-
träge sowie Erlöse aus verschiedenen Aktionen der Grafen-
wälder KAB wie der Silvesterlauf und die Schrottaktion und 
des Fördervereins vor Ort in Otterthotty viel bewegen. Es 
wurde Schulbildung finanziert, Brunnen gebaut, Nutzvieh 
erworben und Direkthilfe geleistet, was den Ort in seiner 
Entwicklung vorangebracht hat. // ak
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WAS WIRD AUS DER
„ZUKUNFT FÜR OTTERTHOTTY“?

Pater Periya war der Ursprung des Fördervereins für seine Heimat – Nachdem ein weiterer 
„Kümmerer“ Grafenwald verlässt, droht jetzt das Aus für den Förderverein

24 // GESELLSCHAFT

Waldweg 51 | 46514 Schermbeck | Tel.: 0 28 53 . 44 88 17 3 | info@schultezurhausen.de www.schultezurhausen.de

3D-Spezialfederkörpe
r für

perfekte Körperanpass
ung

RELAX 2000



Nach 49 Jahren in der KFZ-Branche 
wusste Dieter Pommerenke, dass 
er für einen ausgeglichenen Alltag 
im Ruhestand mehr braucht, als den 
Haushalt zu bewältigen und einkau-
fen zu gehen. Das betonte er in seiner 
Rede, die er kürzlich anlässlich des 
fünfjährigen Jubiläums seiner Senio-
renNetzwerk-Gruppen hielt. 

Was vor fünf Jahren mit einer fixen 
Idee begann, ist heute ein fester Be-
standteil einer jeden Woche von mehr 
als 50 Senioren. Wöchentlich treffen 
sich die Gruppen in der Lebendigen Bi-
bliothek, um den Umgang mit Smart-
phones, Tablets, Laptops und dem 
Internet zu lernen. Mittlerweile gehen 

die Kenntnisse der Teilnehmer aber weit darüber hinaus.
„Von A wie Android bis Z wie ZIP-Datei oder Zwei-Faktor-
Authentifizierung ist alles dabei“, sagt Pommerenke. Er ist 
stolz auf seine Teilnehmer, die wie in Schulzeiten wissbegie-
rig an den Seminaren teilnehmen und fleißig mitschreiben. 
„Wichtig ist allerdings nicht nur das detaillierte Notieren, 
sondern auch das Verstehen.“

KOSTENFREIES ANGEBOT

Hier gilt: Niemand wird zurückgelassen. Und das ganze An-
gebot ist kostenfrei. Pommerenke steckt sein Herzblut in 
diese ehrenamtliche Aufgabe und erhält viel Unterstützung 
von beispielsweise der Stadt Bottrop oder der hiesigen Söl-
ler-Stiftung. Zuletzt wurde das Equipment um ein Smart-
Board erweitert. Damit können Geräte wie die Smartphones 
der Teilnehmer auf einem großen Display vergrößert gespie-
gelt und von allen gesehen werden.

In der Vergangenheit sind die Gruppen zusammengewach-
sen, Freundschaften haben sich gebildet. „Und auch der ein 
oder andere Ausflug wurde unternommen“, freut sich Pom-
merenke. Sie besuchten zum Beispiel die Volksbank und 
lernten, wie Online-Banking funktioniert. Ein Besuch beim 
lokalen Bestatter räumte mit Mythen rund um die Beerdi-
gung auf. Dieses Jahr soll es in ein smartes Krankenhaus 
in Essen gehen. „Dann lernen wir etwas über Künstliche In-
telligenz in der Medizin“, betont der Kursleiter und Initiator.

„ES IST NIE ZU SPÄT”

Das Angebot richtet sich an alle, die das Rentenalter von 
63 Jahren erreicht haben. Auch Senioren aus umliegenden 
Städten nehmen an den Kursen teil. „Unsere älteste Teilneh-
merin ist 92 Jahre alt“, sagt Pommerenke stolz. „Sie ist der 
Beweis dafür, dass es nie zu spät ist, um etwas zu lernen.“
Seit Beginn der Initiative mussten die Netzwerker des Öfteren 
umziehen und einige Hürden überwinden. Ob es nun die Coro-
na-Pandemie war oder der Marder-Schaden mit anschließen-
der Renovierung der Lebendigen Bibliothek. „Ich bin dankbar 
für den Rückhalt im Dorf“, betont er. Schließlich wurde ihm zwi-
schenzeitlich unter anderem von Pastor Potowski und Pfarrer 
Rödel sowie dem Jugendhaus f! Räumlichkeiten angeboten.
Wer Interesse hat, Teil der SeniorenNetzwerker zu werden, 
kann seine Kontaktdaten bei der Lebendigen Bibliothek hin-
terlegen. „Anschließend rufe ich an und bespreche mit ihnen, 
wann sie Zeit haben, auf welchem Wissensstand sie sind und 
teile sie einer Gruppe zu”, erklärt Pommerenke. // vm
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SENIORENNETZWERKER:
EINE ERFOLGSGESCHICHTE
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Dieter Pommerenke hat den SeniorenNetzwerkern in fünf Jahren viel beigebracht – 
Er zeigt den Weg durch die digitale Welt

Dieter Pommerenke nutzt seine Rentenzeit, um den Senioren 
zu zeigen, wie man in der digitalen Welt zurecht kommt.

Die vergangenen fünf Jahre waren geprägt von Herausforderungen, 
aber die wissbegierigen Senioren ließen sich nicht unterkriegen. 
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• AUFBEREITUNG
• INNENREINIGUNG

• KOMPLETTAUFBEREITUNG
• SONDERLEISTUNGEN

Sprechen Sie uns an! Telefon (02045) 460 904 0

Wir putzen Ihr Fahrzeug für den Frühling heraus!

An der Raiffeisenstr. 1-3
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Das Ladenlokal von ehemals Lotto Paul stand nicht lange 
leer. Zum Jahresende verabschiedetet sich Inhaberin Erika 
Paul von ihrem Kiosk und ging in Rente. Nur wenige Wo-
chen später sind die Türen schon wieder geöffnet. Da blieb 
den Grafenwäldern nicht viel Zeit zum Munkeln, das große 
Schild über dem Eingang Zur Grafenmühle 3 zeigt: „Anti-
quitäten Zeitlos“.

Entgegen mancher Erwartung versteckt sich dahinter eine 
junge Frau – Die 31-jährige Dilan Meral. Ihre Wurzeln liegen 
in der Türkei, aufgewachsen ist sie in Grafenwald. Seit eini-
gen Jahren lebt sie mit ihrem Mann und Kind in Bottrop. „Als 
das Ladenlokal frei wurde, habe ich nicht lang gezögert“, be-
richtet die gelernte Juwelierin. 

FASZINIERENDE GESCHICHTEN

Wieso Antiquitäten? „Mein Bruder handelt schon seit vielen 
Jahren mit Antiquitäten in Mannheim. Ich finde das faszi-
nierend“, erzählt Meral. Und er riet ihr auch den Schritt in 
die Selbstständigkeit. „Jedes einzelne Teil hier hat eine Ge-
schichte. Es ist das Leben von anderen Menschen.“ Die Re-
gale in dem Geschäft füllen sich langsam mit einzigartigen 
Fundstücken. Ob antike Uhren, Porzellanfiguren, edle Vasen 
oder besondere Schmuckstücke, hier kauft man ein Stück 
Vergangenheit. „Ich finde das Konzept passt zu Grafen-
wald“, sagt die junge Unternehmerin. An ihrem ersten Öff-
nungstag konnte sie bereits spannende Gespräche mit den 
Menschen vor Ort führen, die neugierig den Laden betraten.

AN- UND VERKAUF

Doch nicht alle wollen stöbern. „Sowas habe ich auch Zu-
hause. Kaufen Sie auch an?“, fragt eine hochbetagte Be-
sucherin. Es steht ein Umzug vom großen Haus in eine 

Seniorengerechte Wohnung an. „In manchen Fällen fahre 
ich auch zu den Kunden nach Hause und inspiziere die 
Ware direkt“, erklärt Dilan Meral. Doch das ist nicht allen 
geheuer. „Da muss man schon sensibel vorgehen“, erklärt 
sie. Eigentlich möchte sie so nur verhindern, dass schwere 
Dinge in ihren Laden gebracht und am Ende wieder mit-
genommen werden müssen. Denn nicht alles verkauft sich 
auch. „Dass etwas früher viel Geld gekostet hat, garantiert 
heute keinen guten Preis mehr“, sagt Meral. Am Ende be-
stimmt die Nachfrage den Preis. 
„Schmuck, auch Mode-Schmuck, Gold, Silber oder versilber-
te Bestecke gehen immer“, weiß Meral. Doch auch Taschen-
uhren, Porzellan, Bernstein, Zinn, Militaria und Markenuhren 
kauft sie an. „Die Leute können einfach reinkommen und mir 
ihre Ware zeigen“, betont sie. Bilder und Kunstwerke möchte 
sie vorerst nicht ankaufen. Montags bis freitags ist sie vor-
mittags von 9 bis 14 Uhr da; Nach Terminabsprache auch 
zwischen 15 und 18 Uhr. Telefonisch erreicht man Dilan Me-
ral unter Tel. 0157 55 35 82 92. Den Hermes Versand, der 
vorher bei Lotto Paul möglich war, hat sie übrigens über-
nommen. Zu den regulären Öffnungszeiten können also 
wieder Pakete abgegeben werden. // vm
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Dilan Meral ist in Grafenwald aufgewachsen und freut sich, 
nun dort ein eigenes Geschäft eröffnen zu können.

AUS LOTTO-LADEN 
WIRD ANTIQUITÄTEN-HANDEL

Ein Stück Vergangenheit befindet sich nun in Grafenwald – 
Was es in dem neuen Geschäft zu entdecken gibt und wer dahinter steckt

FREIZEIT // 29

  Fr. 14.03.2025
20 Uhr

28,00€ p.P.

 

Käse & Wein -
Abend  

  Edle Weine zu 
exquisiten Käsesorten

Anmeldung unter 02045/4133427
Bottroper Str. 1 46244 Bot.-Kirchhellen

 

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Samstag 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Bottroper Str. 50 • 46244 Bottrop-Kirchhellen • Tel. 0 20 45 /48 27 • www.blumenhof-wilms.de

Wir locken den Frühling…

Frühlingsblüher so weit
das Auge reicht

frisch eingetroffene 
Baumschulware mit
Besonderheiten aus Italien

Gemüse- und Salatpflanzen

großes Kräutersortiment

riesige Auswahl an Obstgehölzen
und Beerensträuchern

Pflanze was du
ernten kannst!

Der Ruf des Frühlings 

kommt von Wilms!



Man kennt den Volksmusiker von zahlreichen 
Hits des Genres, unter anderem von seinem Ever-
green „7 Sünden”, der dieses Jahr 20-jähriges 
Jubiläum feiert. Marc Pircher erfreut sich einer 
riesigen Fangemeinde, darunter die Kirchhellener 
Klaus und Roswita Glowig. Tausende Kilometer 
sind die Glowigs gereist und haben sich rund 80 
Konzerte von Pircher angeschaut. Aus reiner Mit-
gliedschaft im Fanclub ist inzwischen eine enge 
private Verbundenheit mit dem Sänger geworden. 

Vergangenes Jahr haben es die Eheleute Glowig 
geschafft und ihren Lieblingskünstler nach acht 
Jahren zurück nach Kirchhellen geholt. Der konnte 
sein inzwischen sechstes Konzert im Dorf spie-
len und machte auch 2024 das Brauhaus nahezu 
voll. Was ihn auszeichnet: „Auch viele junge Leute 
feiern Marc”, betont Klaus Glowig. 
Schließlich haben Partyschlager und 
Volksmusik besonders in den letzten 
Jahren in Sachen Popularität wieder 
an Fahrt aufgenommen. 

Und weil das Konzert im vergange-
nen Jahr so ein Erfolg war, holt Glo-
wig Pircher auch 2025 wieder nach 
Kirchhellen. Im Dorf sind schon an 
vielen Auslagestellen Hinweise zu 
finden: Termin vormerken, heißt es 
darauf. Am 22. November tritt der 
Volksmusiker wieder im Brauhaus 
am Ring auf. Tickets gibt es im Vor-
verkauf zu 25 Euro. Karten können 
ab sofort vorbestellt werden unter 
der Telefonnummer (02045) 81278 
oder 0177 81 27 804.// ak

MARC PIRCHER GASTIERT AUCH
2025 IN KIRCHHELLEN

Ganz zur Freude der Veranstalter hat der Volksmusikstar 
auch für dieses Jahr einen Zwischenstopp im Dorf zugesagt
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Pünktlich um 15 Uhr am Mittwochnachmittag (12.2.) kamen 
die kfd-Theaterfrauen durch die Türen des Pfarrheims in Gra-
fenwald und betraten die Bühne, im wahrsten Sinne des Wortes 
gackernd. In ulkigen Hühnerkostümen sorgten sie gleich dafür, 
dass es ihnen das Publikum gleichtat – Ganz nach dem Leitsatz: 
„Heute ist was los im Hühnerstall, denn die kfd feiert Karneval.“

Die Monatelangen Vorbereitungen machten sich bezahlt, es 
wurde geklatscht, gelacht, geschunkelt und gefeiert. Ein Auf-
tritt der Mini-Garde der großen Karnevalsgesellschaft sorgte 
für große Augen und Stimmung im Publikum. Auch die kfd-
Frauen aus Kirchhellen ließen es sich nicht nehmen, sich zei-
gen zu lassen „wie das Leben so spielt“, denn das ist das Motto 
des diesjährigen Programms. Alle vier Veranstaltungen sind in 
diesem Jahr restlos ausverkauft. Für die musikalische Unter-
haltung sorgte der einzige Mann im Raum: DJ Felix Mues. // vm
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KFD-FRAUEN ERÖFFNETEN 
DIE SESSION IN GRAFENWALD

Bei der ersten von vier ausverkauften Shows war die Stimmung 
im Pfarrheim Grafenwald bereits ausgelassen – Der „Hühnerstall“ tobte
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ANZEIGE

ANZEIGE

Ausbeulen ohne
Neulackierung

Karosserie- und 
Lackierfachbetrieb

Raiffeisenstr. 28 | 46244 Kirchhellen | Telefon (02045) 77 77

· Unfallinstandsetzung
· Fahrzeuglackierungen
· Kunststoffschweißen
· Rahmenrichtarbeiten
· Lackierungen aller Art
· Spot-/Smart-Repair

Seit über 40 Jahren
in Kirchhellen

Kururlaub in Kolberg Sanatorium SAN
14 Tage ab 840,-€ VP – 30 Anwendungen – Bus

Katalog 2025 www.polenfahrer.eu

Tel. 02362-983 88 32
polenfahrer@gmx.de

Traumhafte Sonnenuntergänge in Kolberg
Mondänes Swinemünde – Misdroy   

Sozialgesetzbuch (SGB V) Fünftes Buch § 23 Abs. 4
Krankenkassen zahlen alle 3 Jahre einen Zuschuss

Bus- und Flugtickets nach Polen
Städtereisen KRAKAU – BRESLAU –

DANZIG – WARSCHAU – Hotel & Programm
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Was lese ich als nächstes? Diese Frage stellt sich die ein 
oder andere Leseratte sicherlich regelmäßig. Eine Be-
ratung vor Ort in den hiesigen Buchhandlungen ist Gold 
wert. Wer sich allerdings schon zuhause inspirieren las-
sen möchte, findet in unserer LebensArt jeden Monat neue 
Tipps der Buchhändlerinnen aus den Filialen der Hum-
boldt-Buchhandlung in Kirchhellen, Gladbeck und Scherm-
beck. Das sind die aktuellen Empfehlungen. 

WACKELKONTAKT – ROMAN

Wolf Haas, 25 Euro, Rezension von Kathrin Allkemper
Franz Escher, ein etwas verschrobener Trauerredner, sitzt 
daheim und wartet auf den Elektriker. Zur Überbrückung 
liest er ein Buch über einen Mann namens Elio Russo. Dieser 
hat als Mafia-Kronzeuge gegen so viele mächtige Männer 
ausgesagt, dass er nach seiner Haftentlassung ins Zeugen-

schutzprogramm aufgenommen werden wird. Während er 
darauf wartet, liest er ein Buch, das ihm sein Zellengenosse 
vermacht hat. Es handelt von Franz Escher, der daheimsitzt 
und auf den Elektriker wartet...
Diese 240 Seiten sind das ausgeklügelter und überra-
schender als alles, was ich seit langem gelesen habe. Die 
Geschichte in der Geschichte mit den abwechselnden, be-
ziehungsweise ineinandergreifenden Erzählsträngen, ist so 
gut durchdacht, dass es einfach das pure Lesevergnügen 
ist. Wolf Haas beweist mit diesem schmalen Bändchen, 
dass man auch auf wenigen Seiten eine großartige Ge-
schichte verpacken kann!

WHAT THE RIVER KNOWS – FANTASY

Isabel Ibañez, 18 Euro, Rezension von Susanna Uessem
Südamerika, Ende des 19. Jahrhunderts. Die Eltern der jun-

gen Inez gelten nach einer ihrer zahl-
reichen Expeditionen in Ägypten als tot.
Als letztes Geschenk erreicht Inez ein 
Brief ihres Vaters mit einem magischen 
Ring, der Hinweise auf das verschollene 
Grab Kleopatras geben könnte.
Da sie nicht an den Tod der Eltern 
glaubt, reist sie heimlich und auf eige-
ne Faust nach Ägypten und schließt 
sich trotz diverser Widerstände ihrem 
Onkel an, der nach Kleopatras Grab 
sucht. Ihr wird ein Aufpasser an die 
Seite gestellt, der junge Ex-Soldat 
Whit. Doch irgendjemand im Team 
spielt ein falsches Spiel und leben ihre 
Eltern vielleicht doch noch?

Ein gelungener Mix aus Abenteuer-
roman, einer romantischen Liebesge-
schichte und mit einem Hauch Magie.

LESETIPPS FÜR JEDEN GESCHMACK

Von Lesern für Leser – 
Die Humboldt-Buchhandlung stellt aktuelle Buchempfehlungen vor

Das Restaurant Fratelli an der Haupt-
straße in Kirchhellen feiert sein 
fünfjähriges Bestehen und hat al-
len Grund, sich bei seinen treuen 
Stammkunden zu bedanken. Inhaber 
Sergio Braccioforte weiß, dass dies 
keine Selbstverständlichkeit ist. 
„Wir sind unseren Kunden so dank-
bar, dass sie nach wie vor den Weg 
zu uns finden. Mit einer besonderen 
Aktion möchten wir ihnen etwas zu-
rückgeben“, erklärt er.

Die vergangenen Jahre waren für die 
Gastronomie alles andere als leicht. 
Corona-Pandemie, strenge Hygiene-
auflagen, akuter Personalmangel, stei-
gende Lebensmittelpreise und zuletzt 
die Rückkehr der Mehrwertsteuer auf 
19 Prozent ab Januar 2024 haben das 
Geschäft erschwert. „Wir mussten des 
Öfteren in den vergangenen Jahren die 
Preise anheben“, bedauert Bracciofor-
te. „Das Leben ist für alle teurer geworden, und ein Restau-
rantbesuch ist mittlerweile schon fast ein Luxus.“

Trotz dieser Herausforderungen hat das Team von Fratel-
li nicht aufgegeben. Im Gegenteil: Erst vor gut einem Jahr 
wurden die Räumlichkeiten erweitert, sodass nun Platz für 
insgesamt 55 Gäste geschaffen wurde. Während andere 
Restaurants in Kirchhellen schließen mussten, setzt Brac-
cioforte auf Beständigkeit und Kundennähe. „Aufgeben 
kommt für uns nicht in Frage“, betont er. Das Restaurant 
Fratelli ist bekannt für seine authentische italienische Kü-
che und die Verwendung hochwertiger Zutaten. Doch auch 
hier machen sich die gestiegenen Lebensmittelpreise be-
merkbar. „Preise für Öl und Mehl haben sich fast verdop-

pelt“, berichtet Braccioforte. Trotzdem möchte er die Kos-
ten nicht vollständig auf seine Gäste umlegen. „Wir arbeiten 
härter als je zuvor, um weiterhin Qualität zu fairen Preisen 
anbieten zu können.“

Um seinen Dank auszudrücken, hat sich das Restaurant Fra-
telli eine besondere Aktion ausgedacht: Vom 1. März bis 30. 
April 2025 wird allen Gästen, die dienstags bis samstags in 
der Mittagszeit von 12 bis 15 Uhr essen kommen, die Mehr-
wertsteuer geschenkt. Und das gilt nicht nur für das Essen 
im Restaurant, sondern auch für Außer-Haus-Bestellungen 
– sowohl auf Speisen als auch auf Getränke. „Wir wollen 
unseren Kunden auf diese Weise etwas zurückgeben“, er-
klärt Braccioforte.
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RESTAURANT FRATELLI
IN KIRCHHELLEN SAGT „DANKE“

Seit fünf Jahren ein fester Bestandteil in Kirchhellen –
Mehrwertsteuer-Aktion als Dankeschön an treue Kunden

PR-TEXT
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„Alles startet mit einer Vision. Wir freuen uns sehr dar-
auf, Euch unsere zeigen zu dürfen“, sagt Sebastian Bed-
narski, Inhaber von twobfit und dem Yoga Raum. Beide 
Angebote befanden sich bereits in der Dorfmitte, sind 
aber bald in einer großen Räumlichkeit an der Schulstra-
ße 7 in Kirchhellen zu finden.

Dort finden Interessierte alles, was für ein gesundes, ausge-
wogenes und aktives Leben gebraucht wird. „Wir bieten ein 
ganzheitliches Konzept aus Yoga, funktionellem Training, 
EMS, Personaltraining und Lymphdrainage – maßgeschnei-
dert auf die Bedürfnisse unserer Kunden“, erklärt Bednarski.
Warum diese Fusion?
Indem das Team Yoga, EMS, Fitness und Personal Training 
miteinander kombiniert, bietet es ein ganzheitliches Kon-
zept, das sowohl körperliche als auch geistige Gesundheit 
fördert. Hier wird das Beste aus beiden Welten vereint. Kun-
den profitieren von einem breiten Angebot, das sie sowohl 
herausfordert als auch entspannt – immer angepasst an die 
persönlichen Ziele
„Unser Personaltrainingskonzept ‚zumTraining‘, mit dem wir 
in Bottrop Eigen 2023 erfolgreich starten duften, wird nun 
auch in das Dorf kommen und in den neuen Räumlichkeiten 
angeboten“, sagt der Inhaber. Damit macht er das Angebot 
im Dorf komplett. Weitere Angebot im Bereich des Faszien-, 
Rücken-, und Kleingruppentrainings, mit Kleinequipment, 
werden im Kursagebot integriert. Zusatzangebote wie 
Lymphdrainagen und Thai Yoga Massagen können die Trai-
ningseinheit unterstützend begleiten.
„Unsere Philosophie ist es, eine ausgewogene Balance 
zwischen Kraft, Flexibilität und innerer Ruhe zu ermögli-
chen“, sagt Sebastian Bedarnski. Dabei spiel es keine Rolle, 
ob man ein Neuling im Yoga oder Fitness ist oder bereits 
fortgeschrittene Ziele verfolgt – Hier findet jeder die Unter-
stützung, die er oder sie benötigt, um die eigene Gesundheit 
erfolgreich zu gestalten.
Um die gelungene Fusion ausgiebig zu feiern, wird es am 8. 
März einen Tag der offenen Tür geben. Dann können sich 
Interessierte auf Fachvorträge zu den Themen Nahrungs-

ergänzungsmittel und Sporternährung sowie Lymphdrai-
nagen und Cellulite-Behandlung freuen. Außerdem lockt ein 
Kennenlern-Paket die Kunden an, um die Angebote vor Ort 
auszuprobieren. „Wir freuen uns auf jeden, der vorbeikommt 
und sich von unseren Räumlichkeiten und den Angeboten 
überzeugt. Wir stehen natürlich auch für jegliche Fragen zu 
Verfügung“, sagt Sebastian Bednarski.
Sie erreichen das Team von twobfit und YogaRaum per Mail 
an info@twobfit.de oder telefonisch unter 0177 742 3922.
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YOGA MEETS TWOBFIT

Ihr Weg zu ganzheitlicher Gesundheit!
Neueröffnung am 8. März 2025 in Kirchhellen
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Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung – 
zur HUK-COBURG mindestens  
45 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht  
günstiger sein, erhalten Sie einen 
45-Euro-Amazon.de-Gutschein –  
als Dankeschön, dass Sie verglichen 
haben.

Kommen Sie vorbei –  
wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahme-
bedingungen finden Sie unter  
HUK.de/check

45 Euro sind 
   Ihnen sicher!

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/marvin.birkholz

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/alfons.benien

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/arnt.classes

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/joachim.tzschoppe

Kundendienstbüro 
Marvin Birkholz 
Versicherungsfachmann

Vertrauensmann 
Alfons Benien

Vertrauensmann 
Arnt Claßes

Vertrauensmann 
Joachim Tzschoppe

Tel. 02041 29330

Tel. 02045 4891 Mobil 0152 07444350 

Tel. 02041 775854

marvin.birkholz@HUKvm.de

alfons.benien@HUKvm.de arnt.classes@HUKvm.de

joachim.tzschoppe@HUKvm.de

Essener Str. 17 
46236 Bottrop-Stadtmitte

Pastor-Dahlmann-Str. 25 B 
46244 Bottrop-Kirchhellen

Eichendorffstr. 102 
46242 Bottrop-Fuhlenbrock

Jahnstr. 18 
46236 Bottrop-Stadtmitte

PR-TEXT

FrühlingserwachenFrühlingserwachen

Die Natur erwacht – und Ihr Garten auch!
Entdecken Sie jetzt unsere große Auswahl an Frühlingsblumen, Saatgut, Pflanzen
erde und Dünger für einen farbenfrohen Start in die Garten saison. Ob Blumenbeete, 
Gemüsegarten oder Balkonpflanzen – wir haben alles, was Ihr Gärtnerherz begehrt.
Und wenn die Gartenarbeit erledigt ist? Dann genießen Sie die ersten Sonnen
strahlen mit einem erfrischenden Getränk aus unserem Sortiment! Ob regionale 
Säfte oder ein kühles Bier – bei uns finden Sie die perfekte Erfrischung.

Raiffeisen-Markt Kirchhellen 
Pelsstraße 10 | 46244 Bottrop-Kirchhellen
Getränkewelt Kirchhellen 
Raiffeisenstraße 2 | 46244 Bottrop-Kirchhellen
Mo.-Fr.: 08.00 - 18.30 Uhr | Sa.: 08.00 - 16.00 Uhr

TIPP
Bienenfreundliche Pflanzen 
 fördern die Artenvielfalt und 
sorgen für ein summendes 

Blütenmeer! 



In dem ehemaligen Stall auf dem Hof Miermann hat sich 
der beliebte Hofladen mit regionalen Produkten bewährt. 
Nun wurde es aber Zeit für eine Veränderung. Für wenige 
Wochen wurde der Laden geschlossen und am 15. Februar 
feierlich im neuen Look eröffnet. Doch nicht nur das Am-
biente hat sich geändert, sondern auch das Konzept.

Bis vor Kurzem gab es noch eine große Auswahl an fri-
schem Gemüse, das bis auf die Kartoffeln, die Zwiebeln, den 
Spargel und die Eier nicht aus eigenem Anbau kam. „Das hat 
sich nicht so rentiert, wie wir uns gewünscht haben“, erklärt 
Felix Miermann, „Wir haben überlegt: Was können wir gut? 
Wo liegen unsere Stärken?“ Daraus entstand die Idee eines 
Hofladencafés. Die Verkaufsfläche hat sich verkleinert, 
stattdessen finden Kunden nun einen großen Raum zum 
Verweilen vor - Mit zahlreichen gemütlichen Sitzgelegenhei-
ten, die zum Schlemmen und Klönen einladen. Hier können 
die täglich frisch gebackenen Kuchen und Torten aus der 
Hofküche bei einem Kaffee oder Kaltgetränk genossen wer-
den. „In Zukunft können wir uns auch vorstellen, ein Bauern-
frühstück anzubieten“, sagt der Hofbetreiber. Die Öffnungs-
zeiten des Cafés sind die selben, wie auch für den Hofladen: 
montags bis samstags von 9 bis 18 Uhr. Zur Spargelsaison 
kann man hier auch wieder sonntags bummeln. 
Denn vor Ort gibt es immer noch zahlreiche Produkte aus 

eigener Herstellung, wie etwa Kartoffeln, Eier, eingelegte 
Gurken, rote Beete oder die beliebten Fruchtaufstriche. 
„Natürlich dürfen auch unsere selbstgemachten Eintöpfe, 
Metzgerwaren und auch das bekannte Schwarzbrot nicht 
fehlen“, ergänzt Felix Miermann. Weiterhin gibt es einige 
Kirchhellener Klassiker, wie etwa den Schölsbacher Land-
senf, Spirituosen von Böckenhoff oder den Kirchbuben und 
Kirchhellener Gin. 
Zum großen Eröffnungswochenende wurden die zahlrei-
chen Stammkunden mit einigen Aktionen angelockt. „Viele 
Besucher kamen vorbei“, freut sich die Familie Miermann. 
Auf die Veränderungen vor Ort müsse man sich vielleicht 
einstellen, aber die Familie glaubt an ihr Konzept und freut 
sich auf künftig viele schöne Stunden im neuen Café. 
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MIERMANNS HOFLADEN 
MIT NEUEM KONZEPT

Wo einst Gemüse zu finden war, herrscht nun viel Platz zum Verweilen – 
Hier werden Hofladen und Café vereint
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Trübe Tage adé, zumindest ist das die Hoffnung, wenn der 
„Softeisschmaus am Fachwerkhaus“ im Wiesental 44 end-
lich wieder seine Pforten öffnet. Rechtzeitig vor Ostern 
freuen sich die Betreiber Sandra und Stephan Heitmann 
auch in dieser Saison auf zahlreiche Besucher, die inmit-
ten der grünen Kirchhellener Idylle eine kleine Abkühlung 
genießen möchten. 

Inzwischen im dritten Jahr betreibt Familie Heitmann am 
heimischen Hof unweit des Wegekreuzes den bei Fußgän-
gern und Radfahrern besonders beliebten Softeisautoma-
ten. Aktuell befindet sich der Automat noch im „Winter-
schlaf“, doch das soll sich zum Monatswechsel März/April 
endlich wieder ändern. 
Schon zu Beginn der vergangenen Saison konnten Stamm-
kunden eine Veränderung vor Ort feststellen, denn Sandra 
Heitmann hatte noch einmal eine größere Portion Kreativi-
tät in ihr neues Hobby gesteckt und eine echte Wohlfühloa-
se geschaffen. Frische Frühlingsblumen locken zum Fach-

werkhaus am Wiesental und laden zum Verweilen auf den 
Sitzmöglichkeiten vor Ort ein. Ein Fahrradständer für die 
vielen Radfahrer wurde angeschafft und nach wie vor be-
grüßen die Tiere im angrenzenden Gehege die eisverliebten 
Besucher. Der ideale Ort, um eine Rast einzulegen, schreibt 
inzwischen auch die Radfahr- und Wander-App Komoot. 
Auch in diesem Jahr haben sich die Heitmanns zum Eröff-
nungstag einige Überraschungen für die großen und kleinen 
Gäste überlegt. Los geht es am 30. März ab 9 Uhr. Ab die-
sem Tag wird der Automat täglich von Sonntag bis Donners-
tag von 9 bis 21 Uhr sowie freitags und samstags von 9 bis 
22 Uhr geöffnet sein. 

„Wir freuen uns ganz besonders über das viele positive 
Feedback“, wird Sandra Heitmann nicht müde zu betonen, 
denn auch im inzwischen dritten Jahr freut sie sich schon 
jetzt, wieder mit vielen bekannten und neuen Gästen ins 
Gespräch zu kommen. Das kleine Häuschen mit Vanille-
Softeis, wahlweise mit Schoko- oder Erdbeersauce ist in-
zwischen nämlich nicht nur bei Kirchhellenern, sondern 
auch vielen auswärtigen Gästen auf Fahrradtour zu einem 
beliebten Treffpunkt geworden. 
Noch eine gute Nachricht: „Wir bleiben bei zwei Euro pro 
Softeis“, verspricht das Betreiberpaar. Denn trotz steigender 
Materialkosten ist ihnen wichtig, dass ein Eis auf die Hand be-
zahlbar bleibt. Sandra und Stefan Heitmann freuen sich in der 
kommenden Saison auf viele Eisfreunde am Wiesental 44.
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AUSRUHEN UND GENIESSEN

Das lange Warten im dunklen Winter hat endlich ein Ende – 
Am 30. März soll die Saisoneröffnung des Softeisautomaten den Frühling einläuten
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Lassen Sie sich von unserem familien- und 
kinderfreundlichen Team in gemütlicher Atmosphäre bei 
asiatischem Ambiente verwöhnen und genießen Sie die 
Mannigfaltigkeit der chinesischen Küche. (auch außer Haus)

Chinesisches Spezialitäten-Restaurant

seit 1993 in Kirchhellen

Schulze-Delitzsch-Str. 3 · 46244 Kirchhellen · Tel (0 20 45) 40 65 38

Öffnungszeiten: (Montag Ruhetag - außer an Feiertagen, danach Dienstag Ruhetag)

Dienstag - Samstag von 11.30 - 15.00 und von 17.30 - 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertage von 11.30 - 22.00 Uhr durchgehend geöffnet
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ten. „Viele haben die Pflege aufgrund 
unattraktiver Arbeitsbedingungen ver-
lassen. Dieses Potenzial bleibt unge-
nutzt“, erklärt Steffen Branz.

Oft greifen Kliniken auf Zeitarbeit zu-
rück, um Engpässe zu füllen – eine 
Maßnahme, die laut Branz „das Feuer 
nur in Schach hält, aber nicht löscht“. 
Mit kernflex möchte KERN langfristige 
Lösungen schaffen, um Pflegekräfte 
zurückzugewinnen und sie nicht wei-
ter zu verschleißen. Das Programm ist 
dabei kein klassischer Flexpool, son-
dern stellt gezielt die Bedürfnisse der 
Arbeitnehmer in den Mittelpunkt.

WISSENSCHAFTLICH  
BEGLEITET UND PRAXISNAH

Die Leitung des Projekts übernimmt nach dem Start Da-
vid Zocher. Er betont die Vorteile des neuen Modells: „Wir 
wollen die Arbeitszufriedenheit deutlich steigern. Kernflex 
bietet Pflegekräften die Möglichkeit, ihre festen Kliniken zu 
haben und sich dort gut auszukennen – ein großer Unter-
schied zu Hilfskräften aus der Zeitarbeit.“

Ein besonderes Merkmal von kernflex: Auch der Weg zurück 
in den Regelbetrieb bleibt jederzeit offen. Zudem wird das 
System wissenschaftlich begleitet, um 
langfristige Erfolge zu sichern. Berufs-
rückkehrer sowie frisch examinierte 
Pflegekräfte können ebenfalls einstei-
gen und Erfahrungen sammeln.

Für zusätzliche Flexibilität sorgt ein 
Mobilitätsbonus: Wer bereit ist, in 
mehreren Kliniken auszuhelfen, etwa 
in Dorsten, Haltern oder Marl, erhält 
eine zusätzliche Vergütung.

ZIEL: MEHR ZEIT FÜR PATIEN-
TEN UND FÜR SICH SELBST

Das langfristige Ziel von kernflex ist 
es, den Pflegeberuf wieder attrakti-
ver zu machen und mehr Zeit für die 
eigentliche Arbeit mit den Patienten zu 

schaffen. „Es geht darum, Pflegekräfte zu entlasten, ihnen 
mehr Zeit für Weiterbildung und vor allem für sich selbst zu 
geben“, erklärt Branz.

Die KERN GmbH plant, das System sukzessive auszubau-
en. In einer ersten Phase soll kernflex rund 400 Pflege-
kräfte umfassen – ein ambitioniertes Ziel, das den Pfle-
gealltag für viele Mitarbeitende grundlegend verbessern 
könnte. Mit kernflex setzt KERN ein starkes Zeichen für 
eine moderne, mitarbeiterorientierte Pflege und könnte 
damit einen entscheidenden Beitrag zur Lösung des Fach-
kräftemangels leisten.

KAUFMANNSCHAFT// 39

Die KERN (Katholische Einrichtungen Ruhrgebiet Nord 
GmbH) geht neue Wege in der Personalplanung. Mit 
„kernflex“ startet ein innovatives Arbeitszeitmodell für 
Pflegekräfte, das die individuellen Bedürfnisse der Mit-
arbeitenden in den Mittelpunkt stellt. Ab dem 13. Februar 
2024 können Pflegefachkräfte in den Krankenhäusern 
des KERN-Verbundes ihre Arbeitszeiten und Einsatzorte 
flexibler gestalten – ein Modell, das die Pflegebranche 
nachhaltig verändern könnte.

PFLEGE NEU GEDACHT: FLEXIBILITÄT STATT 
STARRER STRUKTUREN 

Das neue System wurde von Steffen Branz und Peter 
Mueller mit Unterstützung einer niederländischen Unter-
nehmensberatung entwickelt. Ihr Ziel: Pflegekräften mehr 
Selbstbestimmung über ihre Arbeitszeiten geben und damit 
den Beruf wieder attraktiver machen. Branz erklärt: „Mit 
kernflex revolutionieren wir das Angebot flexibler Arbeits-

zeitmodelle. Wir schaffen einen Platz für ausgebildete 
Fachkräfte, die ihr Lebensmodell nicht länger an starre Un-
ternehmensstrukturen anpassen möchten.“

Während in der Pflegebranche oft kurzfristiges Einspringen 
und ständiges Tauschen von Diensten den Alltag bestimmen, 
setzt kernflex klare Regeln: „Frei bedeutet auch wirklich frei 
– ohne ständige Umplanungen“, betont Steffen Branz. Damit 
soll das System nicht nur die Zufriedenheit der Mitarbeiten-
den erhöhen, sondern auch die Pflegedirektionen entlasten, 
die bisher permanent Ausfälle kompensieren müssen.

EIN KONZEPT GEGEN  
DEN FACHKRÄFTEMANGEL

Die Pflegebranche leidet seit Jahren unter Personalman-
gel. Wolfgang Heinberg, Pressesprecher der KERN GmbH, 
schätzt das bundesweite Potenzial auf rund 200.000 aus-
gebildete Pflegefachkräfte, die derzeit nicht im Beruf arbei-

„KERNFLEX“
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KERN GmbH setzt auf flexible Arbeitsmodelle
in der Pflege

Steffen Branz (Projektleitung), Luica Bleker (Koordinatorin-kernflex), David Zocher (Leitung-kernflex), 
Eda Keskin (Recruiterin-kernflex) und Peter Mueller (Projektleitung)
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Steffen Branz (Projektleitung) und David Zocher (Leitung-kernflex) (v.l.)

DEIN 
WORT-ANKER
               für die emotionalen Momente im Leben.

Laura Verena Berger
www.wort-anker.de

F R E I E  R E D N E R I N  &  G E S T A L T E R I N  
F Ü R  D E I N E  L E B E N S F E I E R  

Freie Trauung

Trauerfeier & Beerdigung

Zeremonie für dein Sternenkind

Blessing Way

Kinderwillkommensfest

Unverbindliches Kennenlerngespräch
 buchen unter 

0163 2016104
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Die Vereinte Volksbank und ihr Ko-
operationspartner, die ebenfalls ge-
nossenschaftliche DZ BANK haben 
insgesamt 30.000 Euro für Kinder-
schutzbund-Projekte in Dorsten und 
Bottrop gespendet. Beide Ortsver-
eine erhielten in dieser Woche einen 
Scheck über jeweils 15.000 Euro. Die 
Unterstützung ist das Ergebnis des 
Charity-Zertifikats „Vereint für die Zu-
kunft unserer Kinder“, das im vergan-
genen Herbst von fast 400 Mitgliedern, 
Kundinnen und Kunden der Volksbank gezeichnet wurde.

Die Kombination aus Unterstützung des Kinderschutzbun-
des und attraktiver Geldanlage habe sehr häufig ein Lächeln 
in die Gesichter der Anlegerinnen und Anleger gezaubert, 
so Maria Steinmann vom Vertriebsma-
nagement der Vereinten Volksbank. 
Wegen der hohen Nachfrage wurde 
das Zertifikat zweimal aufgestockt.
Hans-Georg Wiemers vom Kinder-
schutzbund in Dorsten sowie Jutta 
Pfingsten, Christine Jatzek und Osa-
ma Aljabr für die Organisation in Bott-
rop waren berührt von der höher als 
erwartet ausgefallenen Spende und 
erläuterten gerne, wie sie das Geld in 
Schulfrühstück-Maßnahmen, Tanz-
kurse, Werkstatt-Umbau und ähnliche 
Projekte investieren möchten.

„Unsere Gesellschaft ist angewiesen 
auf Menschen wie Sie, die sich en-
gagieren“, sagten die Volksbank-Vor-
stände Ingo Hinzmann und Martin 
Wissing: „Deshalb vielen Dank an Sie, 

die Vertreter des Kinderschutzbundes, aber auch an die 
Organisatoren des Charity-Zertifikats, an unsere Berater 
und vor allem an unsere Mitglieder und Kunden. Toll, dass 
wir alle helfen können bei Ihrer nachhaltigen Arbeit für die 
Zukunft unserer Kinder.“
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(v.l.) Maria Steinmann, Ingo Hinzmann, Hans-Georg Wiemers, Christine Jatzek, 
Jutta Pfingsten, Osama Aljabr, Michael Crummenerl (DZ BANK) und Martin Wissing.

30.000 EURO 
FÜR KINDERSCHUTZBUND-PROJEKTE

Erfolgreiches Charity-Zertifikat 
der Vereinten Volksbank und der DZ BANK
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JOHANN-BREUKER-PLATZ 8

46244 BOTTROP-KIRCHHELLEN

TEL. 0 20 45 / 8 23 85

WWW.TIMMERHAUS-KIRCHHELLEN.DE

FRÜHLINGS- & 
  OSTERDEKO ... 
 FINDEN SIE BEI UNS!

Große Fliesen- und 
  Badausstellung!
Große Fliesen- und 
  Badausstellung!

Wir wünschen 

Ihnen fröhliche

Weihnachten und 

viel Erfolg

und Gesundheit 

für 2025!

Tel. 02045 95912-10
tagespfl ege@caritas-bottrop.de
www.caritas-bottrop.de
Hauptstr. 90, 46244 Bottrop

 Kostenloser Schnuppertag
 Fahrdienst
 Buchbar 1 - 5 Tage die Woche
 Kostenübernahme durch die Pfl egekassen möglich

Zuhause leben – Lebensfreude Zuhause leben – Lebensfreude und Betreuung genießenund Betreuung genießen

Tagespfl ege am KlostergartenTagespfl ege am Klostergarten         Bottrop-Kirchhellen         Bottrop-Kirchhellen



Schach ist ein Spiel, bei dem Jung und Alt ebenbürtig sein 
können. Es fördert die Konzentration und hält kognitiv fit. 
Die vielen Vorteile des Sports weiß die Sekundarschule 
bereits seit eineinhalb Jahren zu schätzen. Damals führte 
Mathe- und Gesellschaftslehre-Lehrer Karsten Schindler 
nach seinem Wechsel an die Schule eine Schach-AG ein, die 
seit dem Aufbau sehr erfolgreich angenommen wird. Durch 
den Einsatz der Kirchhellener Schachfreunde wird inzwi-
schen auch an vielen anderen Schulen regelmäßig Schach 
gespielt. So kam es kürzlich zum ersten Turnier der Kirch-
hellener Schulen, an dem Schüler allen Alters und Mitglieder 
der Schachjugend von der Sekundarschule, vom Vestischen 
sowie der Johannesgrundschule in einigen spannenden 
Partien gegeneinander antraten. Das Turnier verlief in einer 

ausgesprochen guten und harmonischen Atmosphäre. „Die 
Schachfreunde übernahmen die Rolle der Schiedsrichter 
und standen unseren Schülerinnen und Schülern als An-
sprechpartner zur Seite“, sagt Schindler. In den Pausen be-
antworteten sie Fragen zum Schachspiel und gaben wert-
volle Tipps. Das Turnier erstreckte sich über sechs Runden. 
Den ersten Platz belegte Jakob Baumgarten aus der 3. Klas-
se der Johannesgrundschule mit sechs gewonnenen Par-
tien – eine herausragende Leistung für sein Alter! Auf dem 
zweiten Platz landete Stefan Wessendorf vom Vestischen 
Gymnasium. Den dritten Platz teilten sich Milo Gieselmann 
und Mandy Kuhlmann von der Sekundarschule. Die ersten 
Plätze erhielten als Auszeichnung eine Medaille. // Abb. 4)

Die Achtsamkeit in der Natur fördern, das hat sich Sarah 
Klein fest vorgenommen. Gemeinsam mit Carola Ca-
sado veranstaltet sie unter dem Namen „Hat Ladies“ im 
Nachbarort Gahlen zahlreiche Workshops, darunter auch 
Waldbaden, Survival Training und Bush Crafting. Auch für 
Kinder bieten sie vieles an, da Klein als Alltagshelferin 
an der Grundschule Grafenwald arbeitet, bot sich die Zu-
sammenarbeit an.„Das ist ein Gewinn für die Kinder“, freut 
sich OGS-Leiterin Anne Blome. Denn seit kurzem konnte 
die OGS drei neue Workshops mit Sarah Klein starten: Ent-
spannung, Naturentdecker und Nature Journaling. Noch 
bis zu den Osterferien finden diese wöchentlich statt. Ge-
meinsam gehen die Kinder auf Entdeckungstour, bilden 
ein Bewusstsein für ihre Umgebung und lernen so einiges 

über die heimische Natur. Beim Nature Journaling geht 
es zum Beispiel darum, Muster in der Natur zu entdecken 
und diese in einer Art Tagebuch festzuhalten. Die kleinen 
Entdecker toben sich kreativ aus, malen fleißig in ihre Bü-
cher und vergleichen zum Beispiel Federn mit denen aus 
einem Bestimmungsbuch. „Ob Tiere, Blätter, Federn oder 
Baumrinde, in der Natur gibt es einiges zu entdecken“, be-
tont Sarah Klein. Bald haben die Eltern einen Anspruch auf 
einen OGS-Platz. „Schon jetzt sind beinahe alle Kinder am 
Nachmittag hier bei uns“, sagt Anne Blome. Die Herausfor-
derungen steigen dennoch. „Wir schauen, was die Kinder 
sich wünschen und versuchen die Zeit hier möglichst flexi-
bel und dennoch vielseitig zu gestalten.“ // Abb. 3)
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SCHACH VEREINT GENERATIONEN IN KIRCHHELLEN

NATURENTDECKER IN DER OGS GRAFENWALD
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Franz Horstenkamp, Klaus-Peter Lütting, Hedwig Rentmeis-
ter, Gertrud Lohmann und Herbert Jaschek bekamen im 
Bottroper Haus der Vielfalt die Ehrenamtskarte verliehen 
– für unter anderem 25 und mehr Jahre außerordentliches 
ehrenamtliches Engagement. Die KAB-Mitglieder wurden 
durch Diakon, KAB-Mitglied und ebenfalls Träger der Ehren-
amtskarte Christian Kott für die Ehrung vorgeschlagen. „Um 
die Ehrenamtskarte verliehen zu bekommen, müssen ent-
weder fünf Stunden Zeitaufwand für das Ehrenamt in der 
Woche oder 250 Stunden im Jahr nachgewiesen werden“, 
erklärt Sandra Urban, die in der Ehrenamtsagentur Bottrop 
tätig ist. Für dieses Engagement werden die fünf Begünstig-

ten im Übrigen auch im weiteren Sinne entlohnt. Die Ehren-
amtskarte soll eine Wertschätzung für den großen ehren-
amtlichen Einsatz der Bürger sein und diese Würdigung mit 
einem praktischen Nutzen verbinden. Menschen, die sich 
in besonderem zeitlichem Umfang für das Gemeinwohl en-
gagieren, können mit der Karte die Angebote öffentlicher, 
gemeinnütziger und privater Einrichtungen vergünstigt 
nutzen. „Wir haben 2017 angefangen, die Karten zu verlei-
hen und ich freue mich, bereits 2.093 Bottroper mit dieser 
Auszeichnung erfreut zu haben“, erklärt Sandra Urban, die 
es wichtig findet, den besonderen Einsatz der Menschen in 
ihrer Freizeit auch zu würdigen. // Abb. 1)

Um das neue Jahr gebührend einzuläuten, haben die Blas-
kapellen Grafenwald und Kirchhellen sich abermals zu 
einem feierlichen Konzertabend zusammengeschlossen. 
Ein Wehmutstropfen: Oberbürgermeister Bernd Tischler, 
Schirmherr und Ehrendirigent der Kapellen, dirigiert traditio-
nell ebenfalls ein Stück der Kapellen. Aufgrund eines Kran-
kenhausaufenthaltes fiel dieser zwar aus, wurde allerdings 
erstmals von Bezirksbürgermeister Hendrik Dierichs gebüh-
rend vertreten. Die Kirchhellener Blasmusik eröffnete unter 
der musikalischen Leitung von Uwe Krause das Konzert mit 
dem schmissigen „Carmen-Marsch“. Nach 30 Minuten mit-
reißender Blasmusik vor vollem Hause wechselten die Ka-

pellen zum Grafenwälder Pendant, das ebenfalls eine rund 
dreißigminütige Darbietung solo zum Besten gab. Im letz-
ten Teil des Konzerts formierten sich die Kapellen zu einem 
Großorchester. Insgesamt zweieinhalb Stunden begeister-
ten die Musiker ihr Publikum im Brauhaus. Dem inzwischen 
15. Neujahrskonzert der hiesigen Blasorchester kann auch 
2025 gebührender Erfolg quittiert werden. Das gewohnt 
abwechslungsreiche Programm von absoluten Klassikern, 
über Opernmusik bis hin zu Pop-Ohrwürmern von Tina 
Turner und Abba bis hin zu den einprägsamen Klängen der 
Titelmusik großer Hollywood-Streifen, konnte sich das Pu-
blikum über einen facettenreichen Abend freuen. // Abb. 2)
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FÜNF GRAFENWÄLDER FREUEN SICH ÜBER BESONDERE AUSZEICHNUNG

VOLLES HAUS ZUM 15. NEUJAHRSKONZERT DER BLASKAPELLEN

KURZ & KNAPP
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RHABARBER-STREUSELKUCHEN  
MIT VANILLECREME

Zutaten
Für den Teig
100 g Butter
75 g Zucker
1 Pck. Vanillezucker
2 Eier
75 g Schmand
180 g Mehl
1 gehäufter TL Backpulver

Für die Creme
1 Pck. Vanillepuddingpulver
40 g Zucker
375 ml Milch
125 g Schmand
800 g Rhabarber, geschält gewogen

Für die Streusel
200 g Mehl
100 g Zucker
1 Pck. Vanillezucker 
150 g kalte Butter
Zimt
Puderzucker

Zubereitung
Rhabarber schälen, in kleine Stücke schneiden und zuckern, 
rund 30 Minuten ziehen lassen und danach in einem Sieb 
gut abtropfen lassen.
Währenddessen alle Zutaten für den Teig gut miteinander 
vermengen. Den Rührteig in eine mit Backpapier ausgelegte 
oder eingefettete Springform geben (28 Zentimeter Durch-
messer). Bei 180 Grad im Backofen für etwa 15 Minuten 
backen. 

Für die Streusel Mehl, Zucker, Vanillezucker und Butter zu 
einer krümeligen Masse verkneten. Nach Belieben kann hier 
auch etwas Zimt hinzufügt werden.
Den Pudding mit Zucker und Milch unter ständigem Rühren 
kochen und abkühlen lassen. Dann den Schmand unter-
rühren und auf dem gebackenen Kuchenboden verteilen. 
Darüber zuerst die Rhabarberstücke und dann die Streusel 
streuen.
Das Ganze dann im Backofen ebenfalls bei 180 Grad etwa 
30 bis 40 Minuten backen.
Den Kuchen in der Form auskühlen lassen und zum Servie-
ren mit Puderzucker bestreuen.

HÄHNCHENBRUST  
MIT RHABARBER UND SPARGEL

Zutaten für 4 Portionen
400 g Rhabarber 
2 EL Honig 
1 Sternanis 
100 ml trockener Weißwein 
2 EL grüner Pfeffer 
2 EL  Pfeffersud, aus dem Glas
3 EL Grenadine-Sirup 
1 TL Speisestärke 
1 kg weißer Spargel 

2 Bio-Zitronen 
½ Basilikum 
45 g brauner Zucker 
2 EL Mandelöl 
Salz, Pfeffer  
2 EL Rapsöl 
2 EL flüssiger Honig 
4 Hähnchenbrüste, küchenfertig

Zubereitung
Rhabarber schälen, putzen und schräg in circa ein Zentime-
ter dicke Stücke schneiden. Honig in einer Pfanne schmel-
zen, Rhabarberstücke und Sternanis darin andünsten, mit 
Weißwein, Pfeffersud und Grenadine ablöschen. Bei milder 
Hitze für drei Minuten köcheln lassen. Sternanis entfernen. 
Rhabarberstücke mit einer Schaumkelle herausheben und 
in eine flache Form geben. Die Speisestärke mit kaltem 
Wasser anrühren und damit den Sud binden. Grünen Pfeffer 
hinzufügen und nochmals aufkochen, über die Rhabarber-
stücke geben und auskühlen lassen.
Spargel putzen, schälen und in eine flache Form geben. 
Eine Zitrone in Scheiben schneiden. Basilikum waschen, 

trockenschütteln und die Blätter von den Stängeln zupfen. 
Spargel mit Zitrone, Basilikum, Zucker und Mandelöl ver-
mengen. Mit Salz und Pfeffer würzen.
Jeweils ein Stück Backpapier mit etwa 250 Gramm Spargel 
belegen. Nun das Backpapier an den Enden zusammen-
drehen und mit einer Bratschnur luftdicht verschließen. Im 
Backofen bei 175 Grad rund 15 bis 20 Minuten garen.
Rapsöl mit Honig, Zitronensaft und Zitronenabrieb verrüh-
ren. Die Hähnchenbrüste waschen, trocken tupfen und mit 
der Marinade vermengen. Anschließend salzen, pfeffern 
und von allen Seiten scharf anbraten. Bei 175 Grad für rund 
12 Minuten zu Ende garen.
Abschließend das Hähnchenfleisch aufschneiden und mit 
Kompott und Spargel servieren. // ep

DR. SCHLOTMANN  |  PLATZ DER DT. EINHEIT 8  |  DORSTEN | 02362/6099330

INFO-ABEND  
FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG      
20. MÄRZ | 18.30 UHR
Jetzt anmelden unter 02362/6099330

Die Vorteile des „Allon4“-Konzepts
Vermeidung von Knochenaufbau

Gaumenfreier, festsitzender Zahnersatz

Geringere Kosten durch weniger 
Eingriffe und geringere Implantatzahl

„Ein neues Lächeln kennt 
kein Alter! Dank meiner 

neuen festen Zähne an nur 
einem Tag habe ich wieder 

neue Lebensfreude.“
Ursula Koch, 81
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GENUSS // 45

RHABARBER – 
DAS FRISCH-SAURE GEMÜSE

Mit dem bevorstehenden Frühlingsanfang beginnt auch die Rhabarber-Saison – 
Er ist eins der kalorienärmsten Gemüsesorten und enthält viel Kalium

44 // GENUSS



TERMINE // 47

MÄRZ

Mittwoch, 5. März
Hof Jünger: Film ab im Hof! Gezeigt 
wird der Film „Der große Kater“. 
Einlass: 19 Uhr. Beginn: 19.30 Uhr. Ti-
ckets gibt vor Ort an der Abendkasse 
FSK: 12

Sonntag, 9. März
Kolping: Kartenvorverkauf für die vier 
Vorführungen des Plattdeutschen 
Theaters von 10 bis 12 Uhr im Brau-
haus am Ring.

Freitag, 14. März
Hof Jünger: „Erich Kästner trifft 
Joachim Ringelnatz“ mit Rezitator 
Johannes Göbel und Gitarrist Martin 
Mock im Theatersaal. Beginn: 19. 30 
Uhr. Tickets gibt es zu 15 Euro  
(13 Euro Schüler, Studenten) an den 
bekannten Vorverkaufsstellen.

Sonntag, 16. März
DRK: Blutspende im DRK-Zentrum am 

Wienkamp 5 in Kirchhellen von 10 bis 
14 Uhr. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
buchen Sie Ihren Termin online unter 
www.drk-blutspende.de.

Donnerstag, 20. März
Kolping: Der Söller-Nachmittag 
beginnt um 14 Uhr mit einer Kirchen-
führung in St. Johannes mit Pastor 
Potowski. Danach gibt es ein gemüt-
liches Kaffeetrinken am Hof Jünger.

KAB: Bildungsabend zum Thema „Wie 
kann ich heute mit Gott reden?“ um 
19 Uhr im Pfarrheim Hl. Familie. Nach 
einer Einführung von Pastor Bösing 
sind alle Gemeindemitglieder zum 
Austausch eingeladen.

Heimatverein: Jahreshauptver-
sammlung in Miermanns Scheune, 
Scheideweg 38 in Kirchhellen. Beginn: 
19.30 Uhr. 

Samstag, 22. März
Konzert: Die „Fantastic Blus Brothers 

Band“ macht Halt im Brauhaus Kirch-
hellen. Weitere Informationen zu 
dieser Veranstaltung finden Sie auf  
S. 23 in dieser Ausgabe. 

Dienstag, 25. März
Kolping: Hermann Gahlen bietet eine 
historische Kirchenführung in  
St. Mariä Himmelfahrt in Feldhausen 
an. Die Führung dauert etwa andert-
halb Stunden und startet um 15.30 Uhr. 
Anmeldung bei Ulla Dickmann (Tel. 
02045 / 959-977).

Dienstag, 25. März und  
Mittwoch, 26. März
Hof Jünger: Kabarett im Hof mit 
Benjamin Eisenberg und dem Duo Po-
dewitz und Benni Stark. Beginn: 19.30 
Uhr. Tickets gibt es jeweils zu 20 Euro 
(15 Euro Schüler, Studenten) an den 
bekannten Vorverkaufsstellen.

Samstag, 29. März
Schützengesellschaft: Gemeinsa-
mes Kompaniefest der Kirchhellener 
Schützen auf dem Hof Schulte- 
Kellinghaus am Ekampsweg 1. Gela-
den sind Schützen und ihre Beglei-
tung. Start ist um 18 Uhr. 

Sonntag, 30. März
Kolping: Premiere des plattdeut-
schen Theaterstückes „Den ledigen 
Baugrund“ um 16 Uhr im Brauhaus. 
Einlass ab 15 Uhr. Weitere Vorführun-
gen am 3., 4. und 6. April. Karten-
vorverkauf auch in der Humboldt 
Buchhandlung.

WIEDERKEHRENDE  
VERANSTALTUNGEN: 

VdK Ortsverein: Offenes Beratungs-
angebot in Zusammenarbeit mit 

der Stadt Bottrop alle zwei Wochen 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr im 
Pfarrheim St. Johannes - Die nächs-
ten Termine sind am 13. und 27. März

2nd Hemd & Hose: Verkauf und An-
nahme von gut erhaltener Kleidung 
jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr 
(außer Schulferien) in der Kirchhelle-
ner Kleiderstube, An St. Johannes 3

Hof Jünger: Qigong-Treff mit Kurslei-
ter Günther Salomon jeden Mittwoch 
kostenfrei um 18.30 Uhr im Bauern-
garten am Hof Jünger

Heilige Familie: „Begegnen, reparie-
ren und Lebensmittel retten“ heißt es 
jeden dritten Montag im Monat von 
16 bis 18 Uhr beim „Treffpunkt Grafen-
wald“ im Pfarrheim Heilige Familie

Caritaskonferenz Grafenwald: Offener 
Bouletreff jeden Donnerstag um 
14 Uhr auf dem Bolzplatz an der May-
straße

Ev. Öffentliche Bücherei: Die Bücherei 
an der Pauluskirche öffnet montags, 
mittwochs und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr und dienstags von 9.30 
bis 10.30 Uhr und von 15 bis 17 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei: Die Büche-
rei St. Johannes öffnet dienstags von 
15 bis 18 Uhr, donnerstags von 
15 bis 17 Uhr sowie jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 10.30 bis 12 Uhr
Die Bücherei Hl. Familie öffnet diens-
tags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags 
von 15 bis 17 Uhr sowie jeden ersten 
Sonntag im Monat von 10 bis 12 Uhr

Kolping: Boulespiel – Jeden Mittwoch 
um 14 Uhr und jeden Montag um 
10 Uhr, Bouleplatz am Rathaus
Tischtennis – Jeden Dienstag um 
18 Uhr am Hof Jünger, Haus 2
Radfahren – Die Radfahrgruppe trifft 
sich jeden Donnerstag um 13.30 Uhr 
am Wappenbaum an St. Johannes

Weitere Termine finden Sie unter 
www.lebensart-regional.de

Sie möchten einen Termin in der  
LebensArt veröffentlichen? 
Dann schicken Sie uns diesen einfach 
an termine@aureus.de.

AKTUELLE TERMINE
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Wir haben unsere Flotte 
für Sie erweitert und so unseren 

Service noch einmal verbessert.

Wir sind Tag und Nacht erreichbar und 
holen Sie auch gerne außerhalb 
von Kirchhellen ab.

Vertragspartner aller Krankenhäuser: St. Antonius, Knappschaftskrankenhaus usw. 
Vertragspartner aller Krankenkassen (gesetzlich und privat)  

Kurierfahrten, Dialysefahrten, Krankenfahrten, Flughafenfahrten, Kleinbus bis 8 Personen 

dispo@taxi-union.de // www.taxi-union.de // info@taxi-union.de
 Find us on instagram and facebook @taxizentraleunion
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vereinte-volksbank.de

Ihre Immobilie.

Unsere Kompetenz

und Erfahrung.

Sie möchten eine Immobilie kaufen 
oder verkaufen? Als Immobilienexperten 
in der Region unterstützen wir Sie 
gern bei Ihren Entscheidungen. 
Wir sind für Sie da! 02045 8902-178


